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Die Namenstage der Woche: FR (19.6.): Romuald, Juliana - SA (20.6.): Silverius,  Adalberl  Florentina  - SO (21.6.):
AJoisius,Alban-  MO  (22.6.):Johannmsher,  ThomasMonis,Paulinus,Eberhard-DI(23.6.):Edeltud-MI(24.6.):Jo-

hannes  derTäufer  - DO  (25.6.):  Wilhelm,  Doroföea,  Eleonore  - FR (26.6.):  Johannes  und  Paulus,  Wgilius  - Die  Sonne

tri«  in  das Zeichen  des Krebses  am 21. Juni.  Vor  Johanni  bitt  um  Regen,  nacjhr'r  b(lfüuil  LI  ungelegen.

Tiroler

Jiigtaiid,bi1iu«igt.i*-a«i.
l.  Teil

Zielsetzung

(3) Die Aufklärung  und  Beratung  ist  kostenlos,

nach sachlichen  Gesichtspunkten  und  unter

Wahrung der Anonymität  der  Ratsuchenden

durchzuführen.

(1) Dieses  Gesetz  dient  zum  Schutz  der  Jugend

vor  Gefahren  fiir  ihre  gesunde  körperliche,  geisti-

ge und  charakterliche  Entwicklung  durch  Maß-

nahmen,  die geeignet  sind,  die Erziehungsbe-

rechtigten  bei  Erfüllung  ihrer  erzieherischen  Auf-

gaben  zu unterstützen  und  die  Fähigkeit  der  Kin-

der  und  Jugendlichen  zu  eigenverantwortlichem

Verhalten  zu  fördern.

(2) Sonstige  Rechtsvorschriften  sowie  die  Zu-

ständigkeit  des Bundes  werden  durch  dieses  Ge-

setz  nicht  berührt.

Jugendberahingsdienst
(l)  Das  Land  hat  im  Rahmen  der  Privatwirt-

schaftsverwaltung  zumindest  im  Sprengel  jeder

Bezirksverwaltungsbehörde  einen  allgemein  zu-

gänglichen  Jugendberatungsdienst  einzurichten,

der  durch  Aufklärung  und  Beratung  Kindern  und

Jugendlichen  die  Bewältigung  der  mit  dem

Heranwachsen  verbundenen  Probleme,o Er-

ziehungsberechtigten  die  Bewältigung  ihrer

erzieherischen  Aufgab'en  zu  erleichtern  hat.

(2)  Die  Landesregierung  hat  in  den  Jugendbe-

ratungsdienst  Personen  zu  berufen,  die  auf

Grund  ihrer  Kenntnisse  und  Erfahrungen  in  der

Jugenderziehung  die erforderliche  Beföhigung

besitzen.

(4) Die  im  Jugendberatungsdienst  tätigen  Per-

sonen  sind  zur  Verschwiegenheit  über  füle  ihnen

ausschließlich aus dieser  Tätigkeit  bekannt  ge-

wordenen  Tatsachen  verpflichtet,  deren  Geheim-

haltung  im Interesse  der Ratsuchenden  oder

einer  Gebietskörperschaft  geboten  ist.

Begriffsbestimmung

(l)  Kinder  sind  Personen  bis zur  Vollendung

des 14. Lebensjahres.  Jugendliche  sind  Personen

vom  vollendeten  14. Lebensjahr  bis  zur  Vollen-

dung  des 17. Lebensjahres.

(2)  Erziehungsberechtigte  sind  die  Eltern,  die

Wahleltern  und  der  Vormund,  sofern  diesen  Per-

sonen  nach  bürgerlichem  Recht  das Erziehungs-

recht  zusteht,  der  Vater  des unehelichen  Kindes

jedoch  nur  dann,  wenn  er die  Sorge  für  den  Min-

derjährigen  tatsächlich  ausübt.

(3)  Aufsichtspersonen  sind

a) Die  Erziehungsberechtigten

b) Personen  über  17 Jahre,  denen  die  Aufsicht

über  die  Kinder  oder  Jugendliche  beruflich  oder

durch  Übernahme  in fremde  Pflege  anvertraut

ist,

c) Personen  über  17 Jahre,  die  in einer  Jugend-

organisation  eine  führende  Stellung  einnehmen,

gegenüber  den  ihrer  Führung  unterstehcnden

Kindern  und  Jugendlichen;

d)  Personen  über  17 Jahre,  denen  die  Aufsicht

Wie  es früher  war

Bezirksmusikfest in  Landeck  1948  - MusikkapelleZams;  das  Bild  wurde  uns  von  Hans  Sommer,Zams,zur

Verfügung  gestellt.

über ein Kind  oder  einen  Jugendlichen  vom

Erziehungsberechtigten  anvertraut  wurde.

(4) Auf  verheiratete  Jugendliche  findet  dieses

Gesetz  keine  Anwendung.

(5) Wer  behauptet,  daß die Bestimmungen

dieses  Gesetzes  auf  ihn  keine  Anwendung  finden,

hat  dies  nachzuweisen.

Besuch  öffentlicher  Filmvorfiihningen
(l)  Kinder  und  Jugendliche  dürfen  nur  solche

öffentliche  Filmvorführungen  besuchen,  die

nach  den  Bestimmuffigen  des Tiroler  Lichtspiel-

gesetzes,  LGBI.  Nr.  29/1958,  für  die  betreffende

Altersstufe  zugelassen  sind.

(2)  Der  Besuch  öffentlicher  Filmvorführungen

ist für  Kinder  auf  Vorstellungen,  die  spätestens

um  21 Uhr  enden,  und  für  Kinder  ab vollendetem

zehnten  Lebensjahr  in Begleitung  einer  Auf-

sichtsperson  sowie  für  Jugendliche  auf  Vorste'

lungen,  die spätestens  um  24 Uhr  enden,  be-

schränkt.

Besuch  anderer  öffentlicher
kultureller  Veranstalhingen

Der Besuch  anderer  öffent1icher  kultureller

Veranstaltungen  ist  für  Kinder  auf  Veranstaltun-

gen,  die  spätestens  um  21 Uhr  enden,  und  für  Kin-

der  ab vollendetem  zehnten  Lebensjahr  in Beglei-

tung  einer  Aufsichtsperson  sowie  fürJugendliche

auf  Veransta1tungen,  die  spätestens  um  24 Uhr

enden,  beschränkt.

Besuch  öffentlicher  Tanzveranstaltungen
(l)  Der  Besuch  öffentlicher  Tanzveranstaltun-

gen  ist  Kindern  nur  gestattet,  wenn  sie in Beglei-

tung  einer  Aufsichtsperson  an Tanzveranstaltun-

gen  für  Kinder,  an Tanzübungen,  die  ausschließ-

lich  ömicher  Brauchtumspflege  dienen,  oder  an

Kunsttanzkursen  und  -vorrührungen  teilneh-

men.  Der  Besuch  ist  rür  Kinder  vor  vollendetem

zehnten  Lebensjahr  aufVeranstaltungen,  die  spä-

testens  um  21 Uhr  enden,  für  Kinder  ab vollende-

tem  zehnten  LebensjahraufVeranstaItungen,  di.

spätestens  um  24 Uhr  enden,  beschränkt.

(2) Der  Besuch  öffentlicher  Tanzveranstaltun-

gen ist für  Jugendliche  ohne  Begleitung  einer

Aufsichtsperson  auf  Veranstaltungen,  die späte-

stens  um  24 Uhr  enden,  beschränkt.

Besuch  sonstiger

öffentlicher  Veranstaltungen
(l) Der Besuch von  Variete-,  Kabarett-  und

ähnlichen Veranstaltungen ist Kindern  und  Ju-

gendlichen  nicht  gestattet.

(2) Der Besuch sonstiger  öf'femlicher  Veran-

staltungen ist, soweit in diesem  Gesetz  nicht

anderes bestimmt ist, für Kinder  auf'  Veranstal-

tungen, die spätestens um 21 Uhr  enden,  und  rür

Kinder ab vollendetem zehnten Lebensjahr  in

Begleitung einer Aufsichtsperson sowie  für  Ju-

gendliche auf Veranstaltungen, die  späteslens  um

24 Uhr  enden,  beschränkt.

Erleichtenungen
und  Beschränkungen

(] ) Die Landesregierung kann  für  örtlich  und

zeitlich bestimmte Veranstaltungen  durch  Ver-

ordnung Ausnahmen  von  den  Beschränkungen
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Srhnlpinweihnng in Nfö'ipiBallifüJ

Die  Gemeinde  Fließ  hat  nicht  wenigerals  sechs

einklassige  Schulen  zu betreuen.  Und  das auf-

wendige  Schulzentrum  im  Dorfe  selbst  war  mit

dafür  verantwortlich,  daß die  Niedergallmigger

so lange  auf  ihr  Schulhaus  warten  mußten.  Aber

Niedergallmigg  ist nicht  nur  ein aufstrebender

Ortsteil,  sondern  auch  von  einem  zähen,,Volks-

stamm"  bewohnt.  Die  Forderung  nach  einem

neuen  Schulhaus  wurde  durch  viele  Jahre  immer

wieder  vorgebracht.  Und  wie  weiland  Cato  im

alten  Rom  im  übrigen  andauernd  der  Meinung

war,  man  müsse  Kathago  zerstören,  war  es hier

derGemeinderatHugo  Kathrein,derfast20Jahre

lang  sein  ,,Ceterum  censeo"  vorbrachte,  daß in

Niedergallmigg  ein  neues  Schulhaus  gebaut  wer-

den  müsse.

Mit  dergleichenVerzögerung,  mit  deraus  einer

Forderung  eine  Erfiillung  wurde,  kam  es am  ver-

aangenen  Sonntag  auch  zur  Einweihung  der
I.

.:chule,  in  welcher,,der  ausgezeichnete  Schullei-

ter  Ludwig  File"  (BSI  Siegfried  Krismer)  bereits

seit  zwei  Jahren  unterrichtet.

der  §§ 4 bis  7 gestatten,  wenn  dies  im  Interesse  der

Fortbildung  oder  der  Gemeinschaftspflege  gele-

gen  ist.

(2)  Die  Landesregierung  kann  den  Besuch  von

Veranstaltungen  im  Sinne  der  §§ 5'bis  7 hinsicht-

1ich  der  Altersstufe  oder  der  Besuchszeit  durch

Verordnung  weitergehend  beschränken,  wenn

nach  Art  urid  Wirkung  der Veranstaltung  ein

nachteiliger  Einfluß  auf  Kinder  oder  Jugendliche

mit  Grund  zu  befürchten  ist.

(3) Die  Landesregierung  hat  vor  Erlassung  ei-

ner  Verordnung  nach  Abs.  l oder  2 Fachleute  auf

dem  Gebiete  der  Jugenderzeihung  und  der  Ju-

gendfürsorge  zu hören.

(4)  Die  Landesregierung  kann  eineVerordnung

nach  Abs.  l oder  2, deren  rasche  Verlautbarung

erforderlich  ist,  durch  die  Tagespresse  verlautba-

ren.  Eine  solche  Verordnung  tritt,  sofern  nicht

anderes  bestimmt  ist,  mit  dem  Tag  der  Verlautba-

rung  in Kraft.

Nach  dem  Festgottesdienst  vor  de!m Sch'ul-

haus,  zelebriert  von  Ortspfarrer  Hubert  Rietzler

und  musikalisch  gestaltetvon  den  Niedergallmig-

ger  Schulkindern,  gab  Bürgermeister  Gitterle  ei-

nen  Rückblick  auf  die  Baugeschichte  der  Schule.

Arn  5.6.1971  ist  im  Gemeindeprotokoll  erstmals

von  Planung  die  Rede,  welche  al]erdings  erst  1974

vergeben  wurde.  Der  Baubeschluß  wurde  in der

GR-Sitzung  vom  21.5.1977  gefaßt.  1979  konnte

das Gebäude  in Betrieb  genommen  werden.  Es

kostete  3,350.000  S. Gitterle  dankte  allen  am  Bau

Beteiligten,  besonders  dem  Land  und  der  Be-

zirkshauptmannschaft  für  die  Bedarfszuweisung

von  l Mio  S.

Bezirkshauptmann  HofratDDr.  WalterLunger

sprach  von  einem,,Fest,  das  wert  ist,  gefeiert  zu

werden"  und  beleuchtete  im  weiteren  die  Situa-

tion  der  Jugend  aus  seiner  Sicht.  Sie  haben  in  vie-

1em  das Maß  verloren  und  gerate  deshalb  in man-

che  Schwierigkeiten.

Bezirksschulinspektor  Siegfried  Krismer  dank-

te der  Gemeinde,,für  den  Mut,  daß sie in einer

z:eit,  wo  man  anderswo  einklassige  Schulen  auf-

gelassen  hat,  hier  ein  neues  Schulhaus  baute".

Krismer  erläuterte  im  grundsätzlichen  Teil  seiner

Rede  die  Gründe,  welche  für  die einklassige

Volksschule  sprechen  und  zeigte  eine  für  die

,,schulische  Nahversorgung"  unseres  Bezirkes

erfreuliche  Einstellung,  wenn  er  meinte,  die  Kin-

der  dürften  iicht  mit  6 Jahren  zu Pendlern  wer-

den  und  daß,,die  niederorganisierte  Schule  eine

sehr  moderne  Schule"  sei. Krismer  dankte  der

Lehrerschaft  des Bezirkes  tur  ihren  Einsatz  und

sagte,  er schätze  die  Arbeit  der  Lehrer  sehr  hoch

ein.
In Gedichten,  von  Kindern  vorgetragen,  wur-

den  ebenfalls  Aussagen  zu  Schule  im  allgemeinen

und  zur  Niedergallmigger  Schule  im  besonderen

getroffen.  Musikkapelle  und  Schützenkompanie

mochten  mit  e ner  in  voller  Blüte  stehenden  Na-

tur  unter  einem  wolkenlosen  Frühsommerhim-

mel  das Fest  in Niederga1lmigg  zu einer  farben-

bunten,  klingenden  Hoffnung  für  die  Zukunft.red

DieFestfolge:  17.6.ab20Uhr:Tanzmitdem,,Berg-

kristaJI  Quintett':  18.6.  ab 20 Uhr:  Tanz  mit  den

,,Venetspatzen':  20.6.  ab 20 Uhr:  Tanz  mit  dem

,,Arlbergecho':  21.6.  ah lO Uhr:  Ffflhschoppen;  13

Uhr:  Festzug;  bis 17 Uhr  Konzerte  und  Unterhal-

tung  auch  für  die  Kleinen;  ab 20 UhrTanz  mit  den

,,Venetspatzen".

Bei  schlechter  Wittening  wird  das Zelt  gehetzt!
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Arlberg  ShJentunnel:  Neue  Manttarifp

beriicksichtigpn  die  Wünsche  der  Antorahrer
Ab l.  Juli  1981  gibt  es PKW-Jahreskarten  sowie

Pendlerkarten.  Die  neuen  Vielfahrtenblöcke  gelten

auch  für  die  Breniier-  und  Tauernautobahn.

Mit  Wirkung  ab l. Juli  1981  gelten  neue  Tarif-

bestimmungen  für  den  Arlberg  Straßentunnel.

Eine  wesentliche  Neuerung  erfoljt  durch  die  Ein-

fü  hrung  einerJahreskarte  für  inländische  Krafträ-

der.  PKWs  und  Kombifahrzeuge.  Der  Preis  hiefür

betfögt  S 800.-.  Im  heurigen  Jahr  endet  die  Gel-

tungsdauer  der  Jahreskarte  am  31.  12. 1981.

Dem  unselbständig  Erwerbstätigen  wird  durch

die  Pendlerkarte  eine  bemerkenswerte  Erleichte-

rung  gewährt.  Arbeitnehmer,  die  zur  Fahrt  zwi-

schen  ihrem  ordentlichen  Wohnsitz  und  der

Arbeitsstätte  den  Arlberg  Straßentunnel  mit  dem

Mehr  Arbeitseinkommen  im  Berggebiet

durch  gepflegten  Gebirgswald

(LPD)-Die  Österreichische  Forsttagung  fand

heuer  erstmalig  außerhalb  der  Grenzen  unserer

Republik  statt.  Der  Südtiroler  Forstverein,  der

seit  Gründung  mit  dem  Österreichischen  Forst-

verein  besonders  aber  mit  dem  Tiroler  Forstver-

ein  einen  sehr  guten  Kontakt  pnegt,  hat  die  Vor-

aussetzungen  für  diese  Tagungin  Brixen  geschal'-

Ull LlalaaS/  WeSk na('n  fen.

' nach st. Anton sind Thematisch  beFaßic  sicli  die Tagung,  an der

ruim  600 Facl'ileute  iius  g.inz  Mitteleuropa  teil-

nahmen,  mit  Fragen  des  Gebirgswaldes.  Von  den

Hauptrednern  wurden  ui'nFangreiche  Untersu-

ÖS 'nk" chungen,  die  seit  1979  in Neustif't  im  Stubaital  in

18.o/oMWSt. einer  interdisziplinären  Studie  erarbeitet  wur-

nen- den,vorgestellt.

)nskraf'- Wie  bei einer  Pressekonferenz  Landesforstdi-

föänger) ' rektor  Hofrat  Dr.  Schreiring  mitteilte,  versuföen

14'-  Mitarbeiter  der  Universität  München,  der  Uni-

FahrIen 600'- versitätf"ürBodenkuItur,derFörstIichenBundes-

' Jahr versuchsanstalt,  der  Landes('orstdirektion  l'ür  Ti-

400'- rol  und  der  Universitiit  Innsbruck  in dieser  kon-

'  kreten  Fallstudie  die  Leis[ungen  des  Gebirgswa'

800'- desdarzusteIlensowiedieKostenf'ürseineErlial-

inkl.  30 feste  Sitzplätze  außer

dem  Lenkerplatz  sowie  Last-

kraftwagen  u. andere  Kraftfahr-

zeuge  samt  deren  Anhänger(n)

mit  maximal  drei  Achsen

Einzelkarte

Vielfahrtenkarte  für  20 Fahrten

50-Fahrten-B1ock

220.  -

3.520.-

6.600.  -

PKW,  Kombi  oder  Kraftrad  benützen,  erhalten  ei-

ne  Pendlerkarte  zum  Preis  von  S 400.-.  Die  Gül-

tigkeitsdauer  ist  ein  Jahr  ab Datum  der  Ausstel-

lung.  Pendlerkarten  werden  nuraufKraftfahrzeu-

ge mit  in1ändischem  polizeilichen  Kennzeichen

und  auf  den  Namen  des Berechtigten  ausgestellt.

Erhfüllich  sind  dicse  Karten  gegen  Vorlage  eincr

von  der  Arlberg  Straßentunnel  AG.afügelegten

Arbeitgeber-Bestätigung  sowie  des Meldenach-

weises  und  des Zulassungsscheines.

Die  Jahres-  und  Pcndlerkarten  werden  von  der

ASTAG-Zentrale,  Heiliggeiststraße  21,  6020

Innsbruck  und  der  Betriebszentrale,  6580  St. Ja-

kob  am Arlberg  ausgegeben.  Die  VielFahrtenkar-

ten  sind  nichl  nur  für  die  Benützung  des Ar,lberg

Straßentunnels,  sondern  künftig  auch  für  die

Fahrten  auI'  der  Brennerautobahn  und  der

Tauernautobahn  -  Scheitelstrecke  nach  den

jeweils  für  diese  Miiutslrecken  geltenden  Tarif-

bestimmungcn  zufüssig.  Damit  wurde  dem  viel-

geäußerten  Wunsch  nach  einei  Veieinheitli-

chung  desa  österreichischen  Mautsystemes

Rechnung  gclriigen.

C,Omnibusse  u. Anliänger  mit

mehr  als 30 festen  Sitzpfötzen  außer

dem  Lenkerplatz  sowie  Lastkraft-

wagen  und  andere  Kraftfahrzeuge

samt  deren  Antfönger(n)  mit  mehr

als drei  Achsen

Einzelkarte  440.-

VielFahrtenkarte  für  lO Fahrten  3.520.-

50-Fahrten-B1ock  13.200.-

WICHTIG

ANMERKUNG:

1. Die  Vielfahrtenkarte  der  Kategorie  A  gi1t e

Jahr  ab Ausstellung.  Die  Vielfahrtenkarte  iind  d

Eine  weitere  Neuheit  stellt  die Einl-ührunB  ei-  50-Fahrten-B1ock der Kategorie B und C gel'e
nes 50-Fahrten-B1ockes  rür Lttslkraftwagen  und  'mJa'rderAusS(eIIungund'mdarauffolgend €
Bussc  dar. Dieser  Block  koslel  für  LKWs  bis 3 Kalende'jat'r-
AchsenundBussebis30SitzpfötzeS6.600.-II-ur  2DI'eE'lnZefö'bSChn'I((CderVI'elfahr(enkdarl
LKWs  über  3 Achsen  und  Busse  über  30 Sitzplät-  der Kaa legor'e A und des 50-Fahrten-B1ocks d'
ze S 13.200.-.  Dic  Ersliarnis  gegenüber  der Ein-  Kaa 'egor'en B und C gelIen nur 'm Zusamme'
Zen,lhn  beu,gt  40 Prozcnl.  hang mit dem numerierten Stammabschnitt, d.l

Dic  M+iutUiril'e  i-ür Krai'lräder,  PKWS  und  Ktim-  daa ß Ü'er gesa' m'e Block vorgewiesen werden mu
- hil',ihrzcug,e  blciben  unverändert.  Dic  T;tnlc  l'ür  undd'egIe'hZe'1'geAb'er('gungmehrererFah

L KWS  u nd B usS,, werde  n jedoch  a, 5 B 311,  1 t)H I zeuge m!r eln und demse15en BlOCk nlCb( ges(a
u,i  lOo&iing,ehoben.  "'SL  -

ARL  BF  RG 5'1H,155H(ql'a5H(qHB  .1 (;  )'. D!e VtcH4förtenkar1en der Ka(egor!en A,
A-6020  Innsbruck,  Heiliggeislstraße  2 l - -I clclün  und C' gellen a' uch Zur BenülZun'- der Bre'l'leraL
(05222,  3205,   ,-S  053164  lohahn souie der Tauernaulobahn-Scheilelstrecke
,A-b5so Si. AI1lOIl  a' m Arlberg   H,lulSlc11c  S.  Ja'  nach jeweils f'ür diese Mautstrecken geltenden
kob  - Telel-on  (05446)  2066  T"r"eS"nlnlungen'

4. Die  Pendlerkarte  und  Jahreskarte  werden

Maufübersicht  gültig ab 1.7.1981
für  die  Benülzung  der  Arlberg  Schnellstraße  Tun-
nelslrecke  von  Sl.  Anton  am  Arlberg  nach  Langen
+unArlberg  oder  umgekehrt.

nur  l-ür Krtiftfiihrzeuge  mit  inländischem  polizei-

liclien  Kennzciclien  ausgestellt.

5. Übemelringen  der  Mautordnung  berechti-

gen  die  Arlberg  Straßentunnel  Akliengesellscha('l

das dreifiiche  Benützungsentgelt  einzuheben.

tung  zu bereclmen.  Die  Arbeit  zeigte  deutlicli<

Der  Schutzcrl-üIlungsgrad  der  Waldbestände

hängt  weitgehend  davon  ab, ob diese  Bestäi'ide

gepflegt,  genutzl  und  verjüngt  werden.  Diese

Scliutzerl-üllung  ist langl'ristig  i'nir  dann  gewiilir-

leistet,  wenn  die  notwendigen  Arbeitei'i  wirl-

scha)'tlich  inöglich  sind.  Dcr  Gebirgswald  in der

Gemeinde  Neustift  zeigt  derzeit  eineniin  wesent-

lichen  guten  Zustand.  Soll  sein  Schutzerf-üllungs-

grad  jedoch  nicht  geringer  werden,  dann  sind  Sa-

nierungsmaßnahmen  notwendig,  die  von'i  Wald-

eigenlüi'iier  aus dem  Betriebserfolg  lieraus  niclit

lii'ianzierl  werden  können.  Die  Durclifülirung

dieser  Sanierungsinaßnal'ii'i'iei'i  iin  Scliutzwtild,

die  im konkreten  Fall  eii'iei'ijährlichen  Mehraul'-

- , wand  von  S'293.  -  je Heklar  erf'ordern  würden.

-  hiitte  über  die  Verbesserung  der  Scliulzl'unktion

-  liinaus  noch  weitere  wiclitige  Folgei'i,  dii  vor

allein  ein  wcsentliclierTeil  der  Siinierungskosten

auf'  Lolinkosten  enlliilll  und  aul'  diese  Weise  das

,n Arbeilseinkon'in'ienin'iBerggebietverbcsserl.B
er  den Sanierungsarbeiten liilll  uin etwa lO'l/o inel'ir
,n Holz an als bei normaler Bewirlscliiil'tung  des
:n Waldes nacli den'i Betriebslilai'i.  Holz wird aber

tils  Folge  einer  wellweilei'i  Rolislof'('-  und  Energie-

:e verknappring  in Zukunl't  überaus stiirk gel'riigl

51 sein.JederBeitragzurVerbesserungdernachlitil-

1  tigen Holzproduktion  isl diföer wiclitig.  Mclir  Si-
y  clierl'ieildurcheinenbesserbewirlscliiil'telenund

B geplleglen Wald, melir Arbeilseinkon'iinen  iin
(  Berggebiel  und iuis  beiden'i  schließlicli  inelir

(  HoIzl-üreii'icnwacl'isendenMarkl,dtiskönnlcder

Gcbirgswald  Icislen,  wei'ii'i  cinc  vorausscl'iiiucndc

B Forslpolilik  diil-ür die Weiclien  stelll.

i-  Dr.l-lcinzWicscr

Inserieren  gehtüber  Studieren

Der  seriöse  Werbeträger:

GEMEINDEBLATT  för  den

BEZIRK  LANDECK
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Hier  spricht  die  BTV:
Sie  bauen  ein  Haus  im Grünen,  Sie  erwer-

ben  eine  Eigentumswohnung  in einer  der

schönsten  Wohngegenden  -

gerade  am  Anfang  ist es  dann  off

schwer,  auch  noch  hohe  Rückzahlungs'

raten  für  einen  Kredit  am  Hals  zu  haben.

Die  BTV  zeigt  Ihnen  einen  Weg,  wie  Sie

jetzt  einen  Baukredit  nehmen,  mit  der

Rückzahlung  des  Kapitals  aber  erst  in ein

paar  Jahren  beginnen  oder  wie  Sie die

Rückzahlungsraten.  wählen,  die  Sie sich

jetzt  gut  leisten  können  und  die  zu einen

späteren  Zeitpunkt,  wenn  Sie  wieder

mehr  Geld  zur  Verfügung  haben,  wach-

Das  BTV-Aufsteigerdarlehen  1ä13t sich

genau  auf  Ihre  Bedürfnisse  zuschneiden,

die  Kreditentscheidung  erfolgt  rasch,  die

Konditionen  sind  jeweils  dem  Markt  ange-

paßt.

Ihr BTV-Bau-  und  Finanzierungsberater

sagt  Ihnen  in einem  unverbindlichen  Ge-

spräch  gerne,  wie  Sie  in den  ersten  Jah-

ren  eine  bis  zu  92  '/o niedrigere  Monatsbe-

lastung  erreichen  können.

BTV

BANK  FüR  TIROL

UND  VORARLBERG
LANDECK

Franz  Köhle  ist  ein,,neuer"  Bürgermeister,  je-

doch  kein  Neuling  auf  dem  schwierigen  Gebiet

der  Kommunalpolitik:  er war  Gemeinderat  und

in der  letzten  Periode  Vizebürgermeister.  Der

"orgänger  von  Köhle  war  Anton  Zerzer,  der  nicht

mehr  kandidiert  hatte.

Franz  Köhle  wuchs  im  Gasthaus,,Sonne"  mit

zwei  Brüdern  auf,  von  denen  der  eine  Arzt  wurde,

der  andere  den Betrieb  weiterführte.  Er über-

nahm  - aus  dem  Krieg  heimgekehrt  - eine  Brand-

ruine  (ein  1929  abgebranntes  Nebengebäude  der

,,Sonne")  und  baute  sein  jetziges  Haus,  in dem  er

'ein  Taxiunternehmen  gründete  und  auch  heute

noch  betreibt.  Seine  Frau  Frieda  geb.  Handle  ist

ebenFalls  Riederin.

Das  Rieder  Klima  - was  die  gemeindepolitische

Seite  betrifft  - nennt  Franz  Köhle  ein  ausgespro-

chen  gutes.  Es stehe  nicht  die  Zugehörigkeit  zu  ei-

ner  politischen  Partei  im  Vordergrund,  sondern

die  Arbeit  für  die  Gemeinde.  Und  daran  ist für

den  neuen  Bürgermeister  und  die  Rieder  Bevöl-

kerung  - die  muß  schließlich  die  finanziel)e  Bela-

stung  zum  Großteil  tragen  - kein  Mange1.  Die

Im Dienste  der Allgemeinheit
die  Bürgermeister

Heute  Franz  Köhle  Ried
gute  wirtschaftliche  Struktur  der  Gemeinde  ist

hier  ein  sehr  positiver  Aspekt.  Ried  hat  einen  aus-

gezeichneten  Stand  von  gesunden  Mittel-

betrieben,  die  das wirtschaftlicfü  Rückgrat  der

Gemciride  bilden.

Nicht  weniger  als  45 Betriebe  können  an  die  350

Arbeitsp1ätze  zur  Verfügung  stellen.  Was  beson-

ders  erstaunt:  daß  von  diesen  350  Arbeitsplätzen

220  von  Auswärtigen  eingenommen  werden.  Die

,,Pendlerbilanz"  ist  in  Ried  also  positiv:  220  Ein-

pendlern  stehen  70 Auspendler  gegenüber.  Die

wirtschaftliche  Struktur  ist  in Ried  auch  deshalb

so positiv,  weil  man  fiier  auf  zumindest  drei  Bei-

nen  steht:  neben  den  Mittelbetrieben  gibt  es eine

beträchtliche  Landwirtschaft  (der  größte  Betrieb

ist Kloster  und  Versorgungshaus)  und  einen  ste-

tig  wachsenden  Fremdenverkehr.  Letzterer

konnte  besonders  im  Winter  durch  den  Nulltarif

auf  das Plateau  aktiviert  werden.  Im  letzten  Jahr

verzeichnete  man  87.000  Nächtigungen,  f'iir  1981

erwartet  man,  die lOO.OOOer-Schwelle  zu über-

schreiten  oder  zumindest  nahe  an sie heranzu-

kommen.

Eine  große  Veränderung  brachte  die  Umfah-

rung  von  Ried  durch  die  Schnellstraße  für  die  Ge-

meinde  mit  sich,  die  nach  der  letzten  Zählung  937

Einwohner  hat  (Fläche  2744  ha).

,, Wir  sind  heute  ein  ruhiges  Dorf,,,sagt  Bürger-

meister  Köhle.  Doch  die Ortsumfahrung  ,,hat

auch  derartig  viel  verändert':  daß man  immer

noch  dabei  ist,  den  Ortskern,  den  es durch  die  Zu-

fahrt  besonders  getroffen  hat,  baulich  und  durch

die  Gestaltung  von  Anlagen  neu  zu ordnen.  Die

wesentlichen  Grundfragen  sind  geklärt,  neben

der  Kirche  wird  eine  Friedhofskapelle  errichtet

und  einDorfplatz  mitDorfbrunnen  soll  demDorf

wieder  eine  Mitte  geben.

Befragt  zu  seiner  Ansicht  über  den  vierspurigen

Ausbau  der  Sch'nellstraße,  meint  der  Bürgermei-

ster:  ,,lch  war  schon  immer  dagegen,  und  es ist

mir  unverständlich,  daß  man  nur  in der  Katastral-

Bürgermeister  Franz  Köhle
Das Wahrzeichen  von Ried, in dem das Bezirksgericht  untergebrachtwar;  im  Vordergrund  deischöne  Gast-

hof  zur  Post,  der  leider  nicht  in Betrieb  ist.



Nr.  25 19. Juni  1981

Die  Urnfahrung  brachte  dem  Ort  Ruhe.  -

Die  Dorfmitte  wird  neu  gesfö1t4!.

Am,,Lido  ion  Ried':  dtim  neuen  Hadesee.

gemeinde  Ried  die  Gründe  für  den  vierspurigen

Ausbau  abgelöst  hät."  Sonst  sieht  Köhle  in der

Umfahrffnj,,nur  Gutes".

-pesonders  bedauert  er es, daß das Bezirksge-

richt  Ried'  aufgelasseri  wurde.  Bürge'rmeister

Anton  Zerzer  habe  sich  sehr  für  dessen  Erhaltung

eingesetzt,  jedocfi ;u.wenigJJntersfützunj  Qon
seinen . pürgermeisterkollegen  erhalt@n.  Das
Wahrzeichen  *on  Ried  ist im Besitzt  der  B'GV.

Man  habe  davoff.gesprochen,  es-mit  eineraBun-

aeshfüreinbeit-zu  bölegen,  höre  davon  allerdings

ini letzter  Zeit-nichts  mehr.  -

Auf  etwas  i-st das Rieder  GemeindÖoberhaupt

besonders stolz: daß es den Riedern ge2urigen ist
aus einer  Mure= ein  hochprodukiives-Gebiet  -zu

machen.  Der-Rieder  Badesee  bedeutetdie  erste

Stufe  eiges  Ausbauprogramms  und  wirdl,,von

den  Leutei'  sehr  gut  angenomme'n".  Die  Wasser-

versorgung  wirdanach  der'Verbapung  des  Fendler

Baches,  die vof  aer Wi]dbachverbauung  dffim-
nächstinAngriffgenommenwerden  soll,  endgül-

tig  gerögelt  sein.  Eine  große  Wasserrutsche  soll

eine  weitere  Attraktion  bieten.  Man  freut  sich  in

Ried  auch  deshalb  ü'ber  das  Gelingen  dieser  Anla-

ge, weil  man  ihm  ,,von  außen  nicht  sehr  wohl

wol1end  gegenübergejtanden"  ist.  Auch  dib

Betei1ung'  mit  Regionalmitteln  ist  Bürgermeister

Franz  Köhle  in den  letzten  Jahren  zu schwach

ausgefallen.  Er  hofft,  daß heuer  diese  Mittel  tür

Ried  besser  fließen.  Die  erste  Ausbaustufe  des

Freizeitgeländes  kostete  2,2 Mio  S.

Auf  der  Dringlichkeitsliste  des Bürgermeisters

und derGemeinde  stehen wie  überall  viele  Dinge.

Ziemliöh  weit  vorne  tindet  man  'ein Gemeinde-

haus  und  das Müllbeäeitigungsproblem.  Im  Ge-

spräcli  ist  eine  gemeinsame  Verbrennungsanlage

mif  Prutz  und  Faggen,  de?en  Wärme  der  Haupt-

schiilePrutz/Ried  zuflie'ßen  würde.  Man  war  so-

gar  schon  auf  gemeinsamer  Excursion  in Vorarl-

berg,  um  sich  solche  Anlagen  anzusehen.  .

Sicher  werden  die  Rieder  mit  ihrer  bekannten

Tüghtigkeit  und  Zähig3eit  und  einem  agilen  Bür-

germeister  auch  die  Problöme  der  Zukunft  mei-

stern,  haben  sie doch  in der  Vergangenheit  aus

einem  öden  Sumpfland  einen  kleinen  Garten

Gottes  geschaffen.  Und  man  ist  jeneigt';den  Basi-

lisken-,  den  sie in ihrem  Wappen.führen,  nicht  ali'

,,aus  einem  dotterlo-sen  Hahnenei  ohne  Mutter

wider  die  Natur  gezeugt"anzunehmen,  sonderii

'iiIs',,kleinen.K6nig': nach griechischer  De'ufunffi.'
,,KleiÖe Könige"  im 6bersten'  Tiroler  (jberland

könn6n  die Rieder  sein,  ienn  sie in ihrem  Ge-

meinwesen  stark  zusammenhalten.  Und  daß  hie-

zu Bütgermeister  Frarrz  Köhle  einen  wichtigen

Beitrag leiste,  das ist fö-m und  den Riedern  zu

wünschÖn.

o.p.

Weise  Sprüche,  gute  Lehren,

soll  man  tun  und  nicht  bloß  hören.

Sommernaöhtsfest-in  Zffims
Am  Samstag,  20. Juni  1'j81,  findet  'in Zams-

Hauptschulplatz  - ein  Sommernachtstaest-statt,  zu

dem  der  Sportverein  Zams  recht  he'rzlighst  ein-

'iädt.

Musik:,,Me1odie5";'Beginn:-l9.OO.Uhr;  FiirSpeis

und  Trank  ist  bestens  geso;gt!  Wurst  voi  Gri1l!

Bier  vom  Faß!  Am  Sonntag,  21.  Juni1981,  ab]O.OO

Uhr  Ffühschoppen  mit  den,,Melodies."



,,Tag  dör  offenen  Tür"  an der  Sonderschule  Ried

Kein  steriler  Klassenraum.  sondern  Heim-  und  Werkst3itte

Im .Jahresblatt"  der Sonderschule  Ried  ist
auch  eine..Danke-Seite".  Sie isfiaunterschrieben
mit,,Euer  Lehrer",  Sie sagt.allps,über  die  Einstel-
lung  der  Lehrpersonen  an diesör  Schule  den  Kin-
dern  gegenüber  aus:
,Danke  Peter,  daß ich  Dir  Freilnd  sein  darf.
Danke  Christian  fiir  die zahlreichen  Küsse  und

Danke  Gudrun  für  Deine  Zeichnungen  und  Dei-
ne offene.Seele..

Danke  Thomas  für  Deinen  kritischen  Geist,  der
mir  oft  Wege  aufzeigt.

Danke  Simone,  daß J)u  so herrlich.belqidijt  sein
kanns't  -  für  drei  Minuten  oder  weniger.'

Deinae Fröhlichkeit.

Bcziik»weifüeweiob  iiii  Hsmlm»hen
AmSonntag,  14.Juni]981  veranstaltetedieBe-

zirks3ungbauernschaft  den diesjährigen  Hand-
mäh-Wettbewerb.  Bei sehr schönem  S,ommer-
wetter  trafen  sich 7 Damen  und  25 Herren  zum
Wettkampf.  Bewertetwurde  niclit  nur  die Zeit,
sondern  auch  die Siiuberkeit.  Trotz  der  wahnsiii-

nigen  Hitze  wurden  teilweise  sehi'  gute  Ergebnis-
se erzielt.

Die  Jungbauernschaft,  unter  ihrem  Obmann
Franz  Förg  hat die Veranstaltung  mustergi.i]tig
organisiert.

Bei.der  Preisverteilung  konnten  Bezirksbau-

panke  Norbert,  daß Deine  Traurigkeit  oft  reicher
-ist als meine.Freundlicl)keij.  '
Danke  Beäte,  Du  hast  mich  das Sprechen  ohöe
'V':orte @elehrt."

Afö  20. und  21. Juni  ist an der  Rieder  Soüder-
schule,,Tag.der  offönen  Tür".  Tag der offenei
Herzen  fiir  die  Kinder  scheint  hier  immer  zu sein:
diesen  Eindruck  riimmt  man  mit.

Durch  Gespräche,  Ausffellunjen  und  plakati-
«e Iöformation  wollen  Schüler  und  Lehre-r  dieser
Sq5u1e  däs Im-äge,  eine  Zeichen-Mal=  uryd Bastel-
schule  zu sein,  abbaue-n.  '

Die43  Kinderwollenkeine,,Sonderlinge"sein,.

sie sagen:,,Wir  sind  keine  Hilfsschüler  -  wir  sind
Sonderschüler  -  wir  sind  aber  keine  Sonderlin-
geltl

Vie]es,  was mfö  an dieser'Schule  sieht,  ist bei-
spielgebend  für  andäre  Schulön:  das rea1itätsbe-
'zogene  Arbeiten,  die.UEeitragung  von Verant-
wortung,  die M6g1ichkeit  der  Mitbästimmung,
der  Schulgarfeffi,'  die  Kleintierhaltung  und  vieles
andere.

Mit  dem,,Tag  der  offenen  Tür"  wo1len  die  Kin-
der  und  Lehrer  der  Rieder  Sonderschule,  die  seit
zwei  Jahren'selbständig  ist, nicht  iri erster  Linie
auf  ihre I'@istungen  verweisen,  ffiondern versuc)'ie,
dui'ch  Information  das Verständnis  in der  Bevöl-
kerung  für  diese  Schulart  fördern.  Auch  menn
man  manches  gegen  die Einrichtung  ,,Sondär-
schule"  hat,  ein Gedanke  kann  sich  schon  in ei-
nem  festsetzen:  Da  muß  e:s erst,,Schwächei:  Bö-
gabte"  (im  landläufigen  Sinn)  geben,  daß rriit
ihnen  in ersten  Ansätzen,,Schu]e"  verwirklieht
wird,  wie  sie sein  sollte.

Man  verläßt  die Sontlerschule  Ried  mit  Trost
im Herzen.'   ' o.p'.

ernobmann  ÖR. Franz  Greite'r  und  Bgm.  Dir.  Jo-
sef  Mair,  die  auch  den  Ehrenschutz-f"ür  diese  Ver-
anstaltupg  übernommen  hatten,  an nachsteheiY-
de Teilnehmer  *ertvolle  Pokale  überreichen:

Damen:  1. Eiterer  Elisabeth,  Faggen;  2. Maaß
Siegttied,-Kaunerberg; -3. Zauser.4de1heid, Kappl.

Jugend:  l. Plangge:rJosef,  Nauders;  2. Plangger
Enzelbert,  Nauders.

a Altersklasse:  1. Venier  Eduard,  Kaunerberg;  2.
Burger  Otto,  Pettneu;  3. Schranz  Anton,  Prutz.

, Allgem.  Klasse:  1. Kuppelwieser  Anton,  Nau-
ders;  2. Guem  Josef,  Flirsch;  3. Haslwanter  Leo,
Kauns;.4.  Waldegger  Pe,ter, Nauders;  5. Nigg  Jo-
sef, Käunerberg.

Betalung  in
Etziehungs  und  Schulltagen

Landeck;  Schulhausplatz
Sptechlag  Dienslag 9 - i2 Um
Tel Voranmeidung. (05442)
37823 üder (05222) 32093
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,7 9. Folge
,.ßertmeinem  Unfallhpbejch  das Gefüf)l,.daß  iqh

die Gedanken  und Ausstahlungen  der anderen

aufnehme,  und  ich kann  ejie Ablehnung  fühlen,  mit

der mir manche-begegnen.  Ich konnte  oftmals

erfassen,  was dre anderen  sagen  wollten, noch

ehe sie,es  gesagt  hatten. Glauben  wird  mir  das ja

kaum  jemand,  aber ich habe seit damals  einige

wirklich  sehr, sehr seltsame  Erlebnisse  gehabt.

Einmal  war ich aüf erner Party und beschäftigte

mich  mit Gedankenlesen.  Da s:nd einige Gäste,

3ie mich aber  night  gekannt  haben,  aufg,estanden

und  weggegangen.  Sie hatten wohl  Angst, ich sei

eine Hexe oder  SC). Ieh'werß  nicht, ob ich drese

Fähigkert  erwqrben  habe, -während,rch  tot war,

oder  ob sie schon  vorher-in  mir  schlummerte  und

ich nie davon  Gebiauch  gerriacht  habe, bis nach

meinem  Unfoll. "
Dre (wenn  man so sagen  darf)..Lektionenaa,  die

haftengebljeben  sjnd  nach diesen  unmittelbaren

Begegnungen  rnit dem Tode, stimmen  in einem

Punkt  ganz  erstaunlich  überein.  Fast jeder  Betrof-

fene hat heNor@ehoben,  wie wrchtig es füraihÖ in

diesem  Leben  geworden  sej, die Lje6e  zum  ande-

ren,M.enschen.  irpmär  me.fir  vp.rtiefen  zu vyolleyn, ei-

ne gnüergleichlich  intensive  Art vonLiebe.  Ein

Mann,  derdemLic)'itwese'nbegegnetist,-hattesrch

dabei  vollkommen  gelrebt  ündakzeptiert  gefühjt,

sogar  als sein  ganzes  Lebe.n vor  dem  Wesen  in ei-

nem Gesamtbild  ausgebreitet  wurde.  Er hatte ge-

spürt, daß die,,Frage",  die das Wesen  ihm stellte,

darauf  hinauslref,  ob earan4ere  in dergleichen  Wei-

se lieben  könne.  Heute  hat er das Empfinden,'sei-

neAufgabeaufErdenseies,  dieseArtvord:iebezu

erlernen.

Des werteren  haben  viele andere  betonl  wre

wrchtrg  es für  sre @eworden  sej, sich  mehr  Wissen

anzueignen.  Während  ihres  Todeserlebnisses

wurde  ihnen zu verstehen  gegeben,  daß der

Erwerb  von Wissen  auch nach dem  Leben  weiter-

getÖ. Erne Frau hat zu'rn Beispiel  jede  Bildungs-

mög)ichkejt  genutzt,  die sich ihr naäh ihrem  Ster-

beerlebnis  bot. Oder:  ein Mann emprie.hlt:,,Egal,

wie  ali man  ist  -  nie aufhören  mitLernen!Denn  das

habe  rch mitbekommen:  Lernen  isierÖ'Prozeß,  der

bis rn aJle Ewigkeit  wejtergeht."

Kerne(  merner  Interviewpartner  hat berichtet,  er

sej aus seinem  Todeserlebnis  mit dem Bewußt-

sein  hervorgegangen',  nunmoraIisch,,geläliTert"zu

sein  oder  gar vollkommen.  Kerner, mrt dem  rch ge-

sprochen  haüe, legte  in irgendejnÖr  Wejse  phari-

säische  Arrogpnz  im Sinne von,,ich  bin gerechter

denn  du"  an den Tag. Die meisten  haben  vielmehr

besonders  darauf-hing,ewiesen.  daß sie srch als

rmmer  weiter  S[rebende  und Sue.hende: empfr6-

den. lhrejmSterben'empfangeneVisionerfülltesie

mrt öeuen  Zielen,  m(tneuen  sittlichen  (3rundsätzen

un-d mrt einere5neqeryen FF.ntächlossenheit,' srch
nun auch in ihrem  Legen  dan'ach.iu.rrchten:  aber

nictrt mjt dem Gefüt'ij'aÜgenblicklicher  Erlösung

oder  moralischer  Unfehlbärkeit.  '

Neue  Sicht-des  Todes
Na[urlich  1ieg( rbr  Gedanke  nahe;  daß dröses

ede4pnrs sdarke Auswirkungen-hat  auf.die'Einsite)I

lung des B.e[teNeröden Z(lfö korßerlichen T6d,
ins;bepofütere-b'ei de;nen,'die  vorher  rücht  g'eglaubd

siere, Inderernenoderanderer3For(f  ha{fasd)ede,

dB( B(ldB(Bp, AllerdlngS b'edE3n dlP:'Sa elner KlarSTellLIQg.a Er5Stef1S

rl(l(B ()f((pB15, [tNSCtJl, ZWeifenS'haTkelner  der BefrE3gTen VOp SICh

I@llfB(l. (l()d)  a alJS den TOd geSdJChl Sle h;3ben Ellle dEISGefLJhl,

3(,313 Bi(lygB sie am Leben'Srnd.  und'Wurden den Worten eines

35B gB(lB((.  vanpes-bprptrrchten. cier zu mrr-gesagt hat ,,icb

B3(3B;(pB  mußmichnocherhebIichverändern,bevorichhier
H('ygB (3H3(B, weggehe." Desgleichen wiirden alle den Selbs[Z

rgSf, ;zB 3B7 zuruckkehreri konnten rn die Sphären. die sre wah-

5 ;,), 07eSe rend ihrer Todeserfahrung geschaut- haben. Es

4,y, (o( Wa,  zeigt sich nur, daß sie heu[e den Zustand des Ge-

,mme,leu,n,)  storbenseins-an sich,nicht mehr als schreck(ich

)e. 57S ,-,aC(, a.nsehen. Wir wollen uns ernrge Protokollpassagen
ansehen.  an denen  diese  Eins[ellung  zur Sprache

ktionenaa. die  kOmm

,en in einem  Leben um-geform( Ich war noch efn Kjnd, als es

7,)erBe-t-rO(  passierte,erstzetinJahreaIt,und-dochbinjchpis

WO(lenl,yI  nesZwei7eIs.undrchfürchtemrchvordemSterben
:  L 4e(,a Bn  nrcht.- Wrrklrch nrcht. Von ernigen Menschen weiß

is(1j5a((esicfr  jCh-daßSlefLIrChtbareAngStda'lOrhaben.lChjanuß
immer  heimlich  lacheln:  wenn -ich hore, wie die

e' gefÜhj" 'L4tde daran zweifeln.  ob es ern Weiterle;ben  da-
Wesen  in ei-

,p-(4n-'d-e'n;Se-, fli- ir sind Irri-L,eben scho,n giele, schlimme prnge
von L: iebezu  zugest6ßen. MM.h h,at man'sct'on r{n.Geschaft mit

där  F'jstolÖ bedroht  u'nd sie mir a-n die.Schläfe  ge-

-  drückL Und tro[zdem  hat mir das nicht sehr  viel
..»etonl wre .-

riefir  Wissen  ägsgemacht,.Qeil iÖh wu(3te;,,Nun. gu(: wenn Hch

werde."

,,Als ich ein kleineilJunge  war, graustees  mir  vor

dem 8Aerben. lch wachte  nach(s häufrg auf und

sÖhne und tobte. Meine  Mutter  und mejn Vater

sIürz[en  irr mein Zimmer  und fragten  r7ruch,  was

denri  los sei. Ic("i sagte  iu  ihnen.,1r3h  will nicht  ster-

ben-, aE:ier iöh weiß, daß ich sterben  rn-uß, Ihr soll(et

machen,  daß das auf13ört.:' Meine  Mutter sprach

dann mit mir und sagte:,,Nein,  das konnen  wir

nicht, es muß w:ohlso  sein, wiees  ist, und'wirmus-

sen uns damit  abfinden."  Sie sagte, daß wir es alle

ganz  allein vollböngen  mußten  und  daß wrr, wenn

es soweitsei,'  unsere  Sache  auch guT machen  wür-

den. Und noch  viele  Jahre  später, als meine  Mutter

längst  gesdorben  war, sprach  ich mit meiner  Frau

ZAMS

DAMEN-. HERREN' und  KINDERMODE
m4TabL  WOuSTUBE- H4NDAllBEliSBt[)AIlffi

' ube'? den-Tod 1C!7 h  imtÜer nocfi Ar;rgsi d0vor.
Ich wöll['e  r3ich[.daß  er zu mir komm;i  :

" ' IAber sei[-diesem  Erle;brus furchte  ich mrch üicht

.- mehr  vor dem, Tod. Dörärtige  C3e,fuh1e suid  verfk

gen Böer.digunge,n  sind'mir  nrcht mehr  zuwrder

a Ich -fuhle dab'ei sogar  eiwas vvie -Freu'd;e-. w4i1 rch

w4iß.,was der' To[e.:hinte'r'sicr.,gerpssen ha[  '

"  IchgIaube.da{3Gottmirdiese";EiIebni.5zuge3eili

ha[. ;Üeil ich micA so.sehh  vor r:jem Tode  6Öfurch[et
t3at[e. Fredich Mberi mich  meine  F}te5nizu [rosIeir

versuchr.  aber Gotr hai es mirgezergr,  was ja meine

eltern'nrcht a;n'Mnnterl= Ich rede  nrcht vrel= über '

= djese  DingeJ abeHr IG.'l vveiß genÜg. Ünd da';s 7"r:ac1rt

rrHe.-h ruhig urid.zufrieden"  - .. " -  a

' ,iJetz'i habe ith.kdine  Angst(nehr'vor  dern Ster-

.ben. Nich(. daß i'ch. mich oach derri Tode sehnte

' orMr-am  -.Wb'sten sofort  s[eJben wuide  Noch

mochre  aich-rvchr. da druben  äuf der  ar';deren  Seile

- 1e17en, weil  ich'nde.h hierzu  leben  habe;Jöh  furch[e'

mrcha6ertrotzdemnichIvörderi'iS{erberi  weilrc.

ja wer{3. wolirn  rch komme.  wenn ich von hier  fort-

gehg:  denn ich bin ja zuvor  dort  gewesen"

,,D,is Letzfe, was das Lich[zg  mir sag[e. bevorich

-in meinen:Körp;arzurückkehrte,  in das Leben. war

-  alsodem  Srnn'e Aach. er würde  wMderkr>mmen

Er iagte  mir,-ich  solle diesmal  noch weiFer hCben.

es werde  aber  eine ZeiI kommen  da er mir  wieder

a nahe seirB.wer,de. und dann wurde  ich endguL[ig

ster6en.

1ch-weif3 also daß das Lichi  wiederkehreri  wrrd=

undadie Stimme:, aber  wann das sein vvrrd. Üeiß-ich

nicht, 7ch glaube,. das.Eöebnis wird se.hr ahnlich
sein, nurvrelschonernoch.  weHrd"i.jadan,nschon

weif3, was mich  erwartet,  und  ruchT mehr  st5 a-üfge-

regt sein werdä RLh glaube aber nrch[. daß rch

schon  in Bälde dahin zurückkehfen  mochde  Ich

habe mir hier unIen noch erniges  vorgenom-

men "

Alle  diese  Auszuge  besagen!  daß-der  Todesge-

danke nunmelir  seinen  Schrecken  verloren  hat

Der Grund  dafur isT die Tatsactie, daß nach de;a

Sterbeer1e6nrsdiä  bÖtreffende  Persori keinerrei

- ZweifeImehrhegtanihremVlMi[erIebermachrMm

leiblichen  Fod. äie v'ieiß das rv:hi  wie eine bloß

abstral'te-Moglichkei[,  s'ondern als Ta[sache auf

'Giurid eHgöner Erfahrung..

,aÖtion,365 =

- Kinkentgg
- Zum'15.  Mal  läden  wir  auch.heuer  wieder  alle

' alter-,  krank6n  und  bphinderten  Menschen  zu ei

nerrr  kleineÖ  Äusflug  mit  JaÜse und  Gesang  ein.

- Der Terminist-d5,r  Samstag-Nachmittag, dei

27. Juni'1981,ab  13-Uhr.,Die.Fförtfü)'irtpnsaufi

Mieminger'Plate,iunach  Obsteig.  '

a Alle, die gern an dieÖjm Krap3entag teilneh
men 'möchteri,  sollten  sich bitte  bii"jpätesteni

Donnerstag,  25. Juni  1-981, unter  dei' Telefon  Nr

29044 (Diem),  qder  39642 (Kain),.ffnmelden.

- Der Ausflug ist.f"ür Ölle,Tcilnehi'ier wie ii-m@
kostenlos.  Wir  freu'en  uns schon,  Sie am 27. Juni

um ca. 13.00 Uhr  begrüßen  zu können.

Ihre  action'36.



19. J uni 1981 GEMEINDEBLATT
Nr.  25

Schöner  Bezirk  Landeck
station  der  Univ.-Klinik  Innsbruck  und  ein nam-
hafter  Jurist.

Zu  dteser  Veranstaltung  sind  alle  herzlich  ein-
ge1adeq,  die sich  für  diesen  schwierigen  Themen-
kreis  interessieren.  Die  Sektion  Landeck  versteht
sich  -überhaupt  nicht  als exklusiver  Zirkel,  son-
dern  als offene  Gruppe,  in der  auch  Nichtakade-
miker  willkommen  sind.

Ein  wichtiger  Grundsatz  des Akademikerbun-
des Tirol  ist  das Bekenntnis  zum  Su6sidiaritäts-
prinzip  und  zum  Föderalismus.

Die  vielen.  Abhfögijgeiten,  in  die der  Mensch
im  heutigen  Staatswes@n  oft  nötgedrunge,n  gerät,
sollen  auf  einem  erträgliclien  Maß  gehalten  wer-
den.  Warum  soll  so t'ragt man  sidi  - einer  großen
Geineinscliaft  übertragen  werden,  was der Eiii-
zelne  oder  eine  kleii'ie  Grujpe  aus'eigener  Kriift
leistei'i  können?  lin  Bereicli  der  Bildung  bekennt,
sicli  der Akademikerbund  zum  Grundsatz  der
Chancengerechtigkeit,  die man unter  anderem
auch  darin  verivirklicht  sieht,,,jungen  Menschen
mit  besonderer  'Leistungsföhigkeit  und.besonae-
rem Leistungswillen  Mögliclikeiten  zri eröffi'iei'i
rind  Anreize  zu bie[ei'i,  dai'iiit  sieime  Anlagen  i-ür
die SelbstverwirklicIiung  un'd im Intercsse  der
Gemeinsc)iafat  ausschöpt'ei'i".

Das Gemeindeblatt  wird  üb.er dieses !Grund-
satzprograi'iim  mit  dem  Abg.  z. Tiroler  Landtag,
Mag.  Kurt  Leitl,  ein Gespräch  führen.  Wie  dieser
bei  einem  Pressegespräch  mitteilte,  wird  im
Herbst  öin  namhafter  Referent  im  Rahmen  einer
Akademikerbund-VeranstaItung  über  ,,Medien-
recht"  referieren.  Zunächst  jedoch:  Donnerstag,
25.6.,  Tourotel,,Post"-,,Grenzen;der  Intensivrne-

.dizin"  - 20 Uhr.  '

red.

Johannes  Nepomukan  derInnbfflckezu  Ried  i.O.,PlastikvonBarockbildbauerAndreasKölleausFendels
um 1740.  Andreas  Kölle  (1680-1755)  lenite  beiJohannes  PaulTscl;ideret-,deraus  Pians  stammte,und  sich
in Donauwörth  seilhafl  gemacht  hatte,  und  versorgte  später  viele  Kirchen  im  Bezirk  mit seinen  Figuren.

(Foto  Dr.  L.)

Akademikpfönnr1  vprstärkt  sein  Progmmm
Die  Sektion Landeck de5 Akademikerbundes  bundes  Tirol,  Univ.  Prof. Dr. (jfristian  SmekalTirol  wurde  am 11.12.1979  gegründet.  Obmann  ein  hervorragender  Fachmann  referiert.

ist Dr.  Hermann  Schöpf,  der derze-itige  Mitglie-
derstand  1iegt  bei 30. Neben  anderem  hat  man  es Am  25. Juni  steht  nun eine-  weitere  große
sich  zum  Ziel  gesetzt,  über  aktue1le  Themen  zu  Veranstaltung  auf  dem  Programi:  Im  Tourotel
diskutieren.SosprachetwaUniv.-Pr6f.Dr.Hans  ,,Post"gibtesab20UhreinePodiumsdiskussion
KlecatskyüberdenFöderalismus,'insbesondere  zumThema,,GrenzenderIntensivmedizin".Die
über  di& verfassungsmäßigen  Hintergründe  der  Leitung  hat Univ.-Prof.  Dr. Christi(t.n  Srr7ekä1, als
Bewegungen,,Pro  Vorarlberg"  bzw.,,Pro  Tirol".  weitere  Fachleute sprechen  Univ.-Pröf.  Dr. Hans

Schon  bei der  Gründungsversamm]ung  hatte  Rotter,  ein bekannter  Moraltheologe,  und Univ.-
mit  dem Landesvorsitzenden  des Akademiker-  Doz.  Dr. Johann  Hackl,  Arzt  an der Intensiv-

,ChristianeF.  -.WirKinder  uom
BäFinhof Zoo"

Eines der  aufsehenerregendsten  Bürjher  der
letzken  Jahre  war  jenes,  welches  nach  Tonband-
interviews  mrt einer  schwer  rÖuschgiflgeschädig-
ten Vierzehnjährigen  verfaßt  wurde.  Der  Frlm, der
nun  die Geschichte  de(  Christiane  F., welcher  der
Beöiner  Bahnhof  Zoo als  Umschlagplatz  von
Herorn  wie  auch  von  Prostitution  Jugendlicherbei-
der  Geschlechter  zum  Schrcksal  und  Verhängnrs
wurde,  zum  Thema  nahm,  beweist,  daß auch  ein
deutscherFHm  bei  krasser  Thematrk  glaubhaft  und
ehrlich  bleiben  kann. Ei schließt  auÖh mit  einem
Hoffnungsstrahlab,  ohnedaßereWasbeschönigt
ode. sentimentaHsiert.  Der  Fffm vermmelt  in keiner
Phase  den  schönen  Rausch  der  Droge,  sondern
zeigt  die entwürdigenden  Detarls  eines  Frxer-
lebens,  entlarvtdie  obskuren  lllusionen  der  Süchti-
gen.

Er könnte  für  junge  Menschen  erne  bmere  War-
nung  sein, ihren  Verstand  und  rhren  Willen  gegen
diese  Seuche  der  Menschheit  zu mobilisieren.

Osterr.  Prädikat:  wertvoll,  Multimedra:  künstle-
rrsch beachtlich

Mit  freundlrchen  Grüßen  Ingrid  Höllwarth
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Volkmar  Hauser

Der  Tiroler  Horizönt
Bonner  Drama  im heimischen

Guckkasten
In Berlin erreicbte  die CDU einen gorßer3 Zu-

wachs, der allerdings  für die, absolute;  Mehrheit

nicht  reichte:  die SPD sank  auf ihren  schlechtesten

Anteil  ap  der Verantwortung  und Macht  seit den

ersten  Wahlen  nach 1945  ab: die FDP -  unbere

chenbarwiederum.  wie esaer  Wählermitihrhält

kam überraschend  glimpflich  davon;  den propa-

gandistischen  Erfolg  heimste  eine Sammlung  vori

Grünen",  ,,Alternatiglern'a  irgendwelcher  Fasson

von alternden  und  fösüien  Jugendbewegten  sehr

linker  [)enkungsart  ein. Sie sind  ein Warnsignal  für

die etablierten  peiIitischen.Patteien,  sie sipd  Brüder

sten, Sozialisten  und  Soilaldemokraten  davongp-

laufenund  ins römisd)e  Parlament  eingezogen

sind. Es ist klar, da(3 ein überzeugter  jüngerer  Lin-

ker, der  seine  politischen  Bibeln  gelesen  hat, nrcht

von einer  KPI. oder  einer  SPD. zu einer  christlich-

bürgerlrchen  oder  lrberal-mittelständrschen  Parter

wechseln  kann. sondern  weiter  nach links in die

freie Wüste wandetl  und dort-politische  Oasen

sucht.

In Deutschland  sind die Dinge komplizierter,
weil  sich auch urkonservative  Individualisten  aus

Sorge  um die Umwelt, aus Protest  gegen  Atom-

kraft  usw. in die eher  links-anarchistischen  Reihen

stellen.  Mon schätzt  dieStärke  der,,Alternativen"  in

der  Bundesrepublik  auf 1,5 bis 2'Mi11ionen, deren

politische  Wirkung  weitüberihre  Zahihinausreicht.

Einen  Teil der  SPD haben  sie völlig  eingefärbt,  aber

auch die FDP infiltriert;'gewifl  bler§eöaauch die
Unjonpartejen  nicht  .urlgeschören,"  was, deren

nachdenkliche  Jugend  betrifft. Fanätiker, Spinner,

Idealisten:  in ihren Nebenfeldern  bürgerlich  lega-

len Protestes,  geÜamätiger  Demonstr,atHonen..und

falscher  Kamerads:chaft-schießt  auch eine n-eue
C3änerati6n des Terr6rismus iÖs Kraut.' lVon militä-
risch  konzipierteri  Sturmtruppen  mit SchlagWaffen
Sturzhelmen  und  Stablkugelschleuder,n,  die in ei-
ner  Massendemonstration  gegen  die Polizei  Krieg

führen,  brs zu Gruppen,.djq  geziejten  Terror  ver-

üben.  ist es nur ein kleiner  Schrm.

Doch  wäre es der dümmste  und ein tödlicher

Fehler  pprlamentarischer  Parteien, die,,Alternati-

ven"  über  einen  Kamm  zu scheren:  man-mu(3 sie

analysieren,  Gruppen,  Ideen  und  Interessen  unter-

scheiden.

Mit denen, welche  riie Demokratie  bejahen,  im
Grunde  off sehr vernünftige,  notwendige  Refor-

men auf dem falschen  Forum  verlangen,  weH sie

von den Parteien  und Bürokratien  nicht  angehör1

werden  muß rnan reden  und sie ernst  nehmen.

Das Problem  gibt  es in der gesan-iten  westlichen

We)t, und urderschwellig  hat auch der  Osten  damit

zu tun wenn  z.B. in der UdSSR neben  den eigentli-

chen  politischen  Dissidenten  eine  technische  und

geisteswissenscfraftliche  Elite,die  sich marxis[isch

oder  ideologisch  indifferent  fühlt, nichi erfolglos

gÖgen die gnadenlose  Ve(wüstung  der Na[ur, dre

Zerstörung  der  Umwelt  Sturm  läuft. Diese  ist natur-

gemäß  in den marxistischen  Industrieländern  viel

ärgerals  in der-westlichen  Welt, weil  es keine  lega-

le Oppositron  gegen  die ,,Heiligkeit  des technj-

schen  Fortschritts"  gibt.

Wir müssen  uns also auch in Tirol  mit Erschei-  Energie  sparen  und besser  verwerten  kann; weil

nungen  wie einer;n,,Kontaktkomitee  für ein ande,-  Bruno  Kreisky  mit unge.heuerlicher Arroganz  ge-

res rirol" etwas voruteilsloser auseindersetien, - droht hanÖ, er werde,,6eh;enaa, wenn ihm das-Volk
auchwennindasMenüderThesenundForderun-  nichtZwentendorfgibt.lnzwischenhattefreilichdie

gen vier,,schnaps" recht  abstruseyorsteirungen, pegierung, verbunoen mit cewetsBchattsbuno u.
internationale Reizthemen urid  unsachliche  De- o Industrie, versucht, das Volk füE eine neue Befra-

;ffi0  By(lBp g(BB(,  z,)  magogie eingekocht'sind. Aber: was kann ein 0ung zu eiziehen'; diqs;e -wäre wahrscheinlich -fÖr
H3( (5g Byy,()((l(B yB(l(HBy( qchter Kons.ervativer.und uberzeugter Ti(olerz.B. =dasAtomkraftvyerkausgegangen, werlstarkeAlter-

,lu,lg u,l0  yBC(-,I BBy( 0Bn dä(3 wirin Nord- und @dtjrol den Kle.inhandel wei=  ünd das Ge,spenstder Wirtschaftskrrse in den Stu-
145B0;54B(-0py(10B(e:  terzu@rundegehenlassen,obwohlerNahversor-. 'benderÖste.rreichersa{3.[:)erSchreibertMe-inei-

l')pfli@f'i davO(l; dB(' p(0pB-  ArbeitSplätze SChaffj, ZLlgUnSten.des Gro(3kapitp- Stlmmt: t[Otz de!: UnbehagenS, daß da mit DemO-
:imsteeine Sam  m(ungVO,,  lismus d4r Handels'ket[en (zu denen,nebenpei, kratie und -Vr>lksmeinu,ng aus wirtschaftlichen
.q'a i(gB(ldyyBl(ilB(  (-;3p33on. aLICh der SOZlallSTISCh"e KOnSum g(3:hOrj),' daß Wlrln . ,SaaChZWang9n, ElberaLlCh aLIS PreSflgegnJnden der
,en luge,,)(,eWeg(en  sehr  den Verketüsiiei'en Ünd in Iden tquristrschen Er2 t Parteimacht sehr faylges,pielt wird.
5,yeS;n,),yn  yyarn,ygnaH5, schlie(ryngsplänen längst über die Qrenzep:de's -Hquteisydiese  Frage gegenstandslos: für.dre

)zlaldem0@(B(en  dayOngB  tiOnSleiStungen,auf hÖhererr)Oliti§Cher Ebene, WaS LlnS WahrSCheinliCh aUS der BLlndeSrepublik  ein'

e,lbpearZrleaumgetenr(,uT.ninggeerzeOrgLe,n,J ddreer,g,AelItSe;,gnae5niVLeannd"ffeeS7leiCI:hbea,g,m'ateTll.,rrSOie,erreCO)l(jkieScBhaWSaiä KSCrah,leWiCehrke:lga:gfennerzurdeVreernStämik,U,,ntagn"td:S::edimerrSCSh:On
-, {3d)B1p  gB1B5,Bp  (IB(, (li(ll(  Cher denn je'geWOrden ISf. :Hler Slnd'LlbngenS dle ElngehOren, ImpOrTleren.' ejnen TOLjQSmUS eTWaS

B( 5p(), ZLl ByBB( @B(;B(H(;,B Schutzen,' dle elasmusA':er, andere Traditronstra- -unangenehmer Art
'al-mittelständrschen Partej  ger elnSame FILjrWäChterTlrOIS. Vgeri'Sie ernander- Duröh die SPÖ/FDP-Ko;alitiqn,'geht. der, gro(3e,'
rn weiter  nach links in die  regelmäß:g'-Treffen.-'9erbrndUngen ZWiSCheÖ eln- Riß. wie man es mitdem Beschluß'derNATO häl
rnd dort-politische  Oasen  Zelnen FormaUonen r)flegen (SöhÜtZen und Musi- im B'ereich der MiMstreckenrakreter'i das atomar-

kanten'Sindfijrrjie,,AlternatiVen:'fr,eiliChkeirlrOteS, taktiSChe Ünd-kOnVe'ntiOnelle UbeigeWiCht. deS

I;B  B;(lgB  H()(71pHz1B(1B(, doch das ur<rtragliche schwa(ze Tuch ; :J  Warschauer Paktes durch'Starionierung solcher

SanarC(,yS(;,C(.,-4nH,y(-,en  eherpa'jrizischundnicht..prole,tarischa'werk:.elnde, - Scbanzege:wo?fen:füibeideÜaresein.Ryrrhus-
starheoer,,sternativen"in  SPDineine'SChwereKriSegeraten'r;emRücktritt  sreg:opiSampt'gegen.orpyachrüstüngrsuogisch
(15575,,'yHHO(1B(15B(B(1  des populären B.ürgerschafts:vorsitzenden oder kaupzuanaIysrören.'esmisct7ens>jrjhechtepazjfj-

B(ifl(B  l;3d1if1i(IBH5,(Bi(JI(. BLlrgermelSferS KIOSe ,SChlOSSe0 SICh mehr.ere S(lSChe IdeallS[en,  dle EluCh elnIgeUberlegenSWer-

'jriggeeWscBhaE'relen,b!-e-w":as,u%heide'en gej,ememäßa'Fig(e'n.'Ma'!'HhaamdbeFuZr;eSre-rneMmitbPüarngeefre'uHndelumn:t'='gGeIäsutöbJr'bgeerind,Hse::ae:'s'eng:sne'sripeann"sniucnh%rd6eßang'ahnre;aFreourföte

ienfeldern  büraerlic/'i  ier:ia- S'and Klose Wan'j"3.'S7Ch PlötZHCh gegen den Von istföi zu Fana-tik;.ern einbs  sekiiererisöhen  Öhrisren-
allen  -Hambur,ger  PäHeiÖn geme,inßam  getaßten...
Beschluß,  dieSiromversorgung'd@.r-Milliönenstadt

und  eines  aer wichtlgsten  Häfen'  der  Welt-atomar'
zu sichern:  BÖzugs,quelledps  Kraftwerk  Bro/<sdorf,

däs zu ernem e31ocksbe.rg, der  Diabolik  -,'2tr

Deutsch:'de's Durcheinandeibrinrie.ns, :der Zerrüt-
tung'dÖr  bundesdeutschen  Demokratie  -  gevvor-

den-ist. Klo'se'handeltezvvaiaus-ÖigÖnerö'Gewisl

sän, nicht'untÖr  dem  Druö.k des linkeö  Flügeh,  ser-

ner  Stadtpartei  ünd  der  rnit  jenem  verzahnten,-,Al-

ternativejn"; docb serr1e.ursprüriglichen Ügerzeu- .
gungen waren mehr und me7'ir'aufgewereht wor7
den. Auch  in der:Demokratie  gibt  es so etwas  wie

eine alltägliche.  schleichende  Gehirnwäsche,  die

uns von derWerbung,  aber auch.von  straff  ge-

steuerten  po»tischen  Au[3enseitergruppen  ange-

tan wird.

Das'Beispiel  Hannburg weckt  österreichische

und  tirolische  Asso2iationen:  Wir hpben  Zweriten-

dorf, dessen  Inbetriebnahme  seinerzeit  durch  eine

von einer  Bewegung  erzwungene  Volksbefragung

mit folgendem  Bundesgese[z  verhindert  worden

isL DerSchreiberhattemitgroßerUnsicherhe,itge-

gen Zwentendorf  aus folgenden  Grün'den ge-

stimmt:  weii  ihn dre Argumente  der Gegner  des

Kraflwerks  zum Teil überzeugten;  weil-er  den dü-

sderen Visionen  und Verbrauchsprognosen-der

Tecbniker  und Energiewidschaftler  längst nichT

mehr  traut, auch  in Tirol nicht und keHn echtes Kon-
zept der Verantwonlichen  kennt, wie man echt

tums, de'sMn-  Traditionen  essentiell  qermanisch

und bis in die Frühreformation zurückzuvertolgen

'Obgleiöh  das neutfale  ('sterreich  vorvden  Sow

e7s nychi eirimarore r«evision oes staats;vertrages
zugestandenerhält,  das, Bundesheer  mit moder-
nen Raketenzur  Pänzerf;ekät'npfung  un'd {Üffab-

wehrauszurüsten.wirddem'NATO-BeschIuß  auch

füi  uns viel Mh7nerksamkeit  ge2o11t. Auch auf dÖm
sogenannten,,alternative?i  Lan"rjtag", der äm Don-

nerstag  in lnnsbFuck-v;der.den,gesamttirolischen
Landtag  fm Kongreßhaus  von einem  gesamttiroli-

sr5hen,,He11en Haufen"  junger.unrj  bemfsjugendli-

cher  Unzufriedener.  von Leuten. die dieses  Land

echtlieben  undsichSorgenmachen,  wieauchavon

InUjviduen  und Kr8flen, diö füi jhre persönliche

Wich[igkeit  und den sii(3en Geschmack  der politi-

schen Macht Obstrukfion  betreiben.  veranstal[et

wqtde,  war der  Umstand.  daß in Südtirol  neue  Ra-

keten  stationiert  werden  sollen. ein zentrales  Pro-

blgm. DerSchreiberfragte  bescheiden,  warum  der

Bozner  Land[agsabgeordnete  Dr  Alexander
Langer, führende  Figur der gesarrditalien'ischen

Lotta Coritinua".  nichi  seine Genossen  von der

Neuen  Lrnkena' rm römrschen  Parlament. rn den

Regionen  und im Europa-Parlament-  vergattere.

daß sie auf die KPI und auf die anderen  Linkspar-

teien  pruck ausüben.'  die Russen  mexjen  auch ihre

MittelstreckenrakeTen  in den an Österreich  gren-

zenden  Länrjern,  von denen  einige  sehr  wohl  auf
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kündeten  schon  Tage  vorher  die  roten  Transpa-

rente  bei  den.Ortseinfahrten  an - und  ein  großes

Fest  ist  es auch  geworden!

In  der  mehr  als lOOjährigen  Geschichte  der  FF

Pfunds  zählt  der  Pfingstsonntag  1981 gewiß  zu

den  Höhepunkten,  denn  an diesem  Tag  fand  die

Weihe  des Tanklöschfahrzeuges,,RosenbauerTLF

2000"  statt.  Den  Ehrenschutz  hatten  Bgm.  Peter

Schwienbacher,  BFKdt.  Rudolf  Hueber,  BFI

Franz  Regensburger  und  die Tankwagenpatin

Astrid  Fuchs  inne.

Pfarrer  Michae)  Bernot  zelebrierte  beim  Mehr-

zweckhaus  am  Ensplatz  einen  festlichen  Gottes-

dienst  und  nahm  auch  die  Segnung  des Tank-

wagens  vor.  Die  Musikkapelle  Pfunds  sorgte  für

musikalische  Umrahmung  und  die  Schützen

schossen  schneidige  Safüen!  Viele  Gäste  und  Ein-

heimische,  Feuerwehren  (bzw.  Abordnungen)

aus  den  Nachbargemeinden,  aus  Ebbs  im  Unter-

inntal,  ja  sogar  aus  der  Schweiz  und  Deutschland

nahmen  daran  teil.  DerPfundserFeuerwehrkom-

'Bandant begrüßte die Ehrengäste, Feuerwehr-
kameraden  und  alle  Teilnehmer  aus  nah  und  fern.

In  seiner  Ansprache  bedankte  er sich  bei  der  Be-

vö1kerung  von  Pfunds  für  die Spendenfreudig-

keit,  insbesondere  aber  bei der  Gemeinde  (sie

übernahm  den  ,,Löwenanteil"  des über  1 Mi11.

Schilling  teuren Tankwagensl  dem Landes- und
Bezirksfeuerwehrverband  (Subvention),  der

Agrargemeinschaft  Pfunds,  der  Raiffeisenkasse,

Großes  Feuerwehrfestin  Pfunds
vom  5. bis  8. Jiuii  1981

festinPfunds
Jiuii  1981

fen  dieses  wichtigen  Löschfahrzeuges  unterstützt

hatten.  Bgm.  Peter  Schwienbacher  und  BFKdt.

Rudolf  Hueber  würdigten  in  ihren  Festreden  die

Bedeutung  dieses  Tages  für  die  Feuerwehr  und

die ganze  Gemeinde.  Aus  den  Händen  von

BFKdt.  R. Hueber  erhielten  Kdt.  August  Nardin

das  Beförderungsdekret  zum  Hauptbrandinspek-

tor,  Kdt.  St. V. Mairhofer  Richard  das  zum  Ober-

brandinspektor.  Mit  der  Feuerwehr  aus  Uznach

(CH)  und  der  aus  dem  Schwarzwald  wurden  Er-

innerungsgeschenke  an  diesen  denkwürdigen

Tag  ausgetauscht.

Die  Leistungen,  der  Ausbildungsstand  und  die

Mannschaftsstärke  der  Pfundser  Feuerwehr  kön-

nen  sich  fürwahr  sföen  lassen!  Nur  in richtiger

Gemeinschaftsarbeit  ist  es möglich,  daß  die  FF

immer  wieder  Neuanschaffungen,  die  schließlich

der  gesamten  Bevölkerung,  ja  unter  Umständen

dem  ganzen  Tal  zugute  kommen,  gemacht  wer-

den  können.

Kdt.  August  Nardin,  Organisationsleiter  Jirka

Hermann  und  deren  Mitarbeiter  haben  für  dieses

große  Zelt-  und  Feuerwehrfest  keine  Mühen  ge-

scheut.  Der  Reinerlös  dieser  Veranstaltung  dient

der  Restfinanzierung  des Tanklöschfahrzeuges,

das  auch  mit  einer  Sprechfunkanlage  ausgestattet

ist.

Nach  dem  Mittagessen  im  Gasthof  Traube  gab

es bei  der  Defilierung  am Postp1atz  für  ein  Dut-

zend  Feuerwehren  (bzw.  Abordnungeni  mit  Ein-

Pfunds sowie fiir  die Schützenkompanie  Pfunds
vtel Applaus!

Die  Vorführungen  mit  der  Dreh]eiter  des Be-

zirksfeuerwehrverbandes  und  von  Micheluzzis

,,Langem"  wurden  am Ensplatz  von  vielen  Zu-
schauern  bestaunt.

Durch  die  gute  Zusammenarbeit  innerhalb  der

Vereine  ist es in Pfunds  immer  wieder  möglich,

Feste  zu veranstalten.  Freilich  braucht  es dazu

stets  neuen  Idealismus  und  Opferbereitschaft.

Aber:  Wenn  ein  Verein  entsprechende  Eigenlei-

stungen  aufweist,  kann  er auch  mit  der  Unterstüt-

zung  durch  die  Bevölkerung  und  die  Gemeinde
rechnen!

Kdt. Nardin  und  Organisationsleiter  Jirka

möchten  sich  an dieser  Stelle  im  Namen  der  FF

Pfunds  bei  a]len,  die  in irgendeiner  Weise  beim

Zeltfest  mitgeho]fen  haben,  sehr  herzlich  bedan-
ken!

Klien  Robert

TV,,JAHN"  Landeck
Wie  schon  angekündigt,  findet  auch  heuer  wie-

der  unser

Sommprsonnweutlfeuei
am  Samstag,  20. Juni,  im  Gram1ach  statt.

Treffpunkt:  16.00  Uhr.

Alle  Vereinsmitglieder,  Familienangehörige

und  Freunde  unseres  Turnvereines  sind  herzlich

hiezu  eingeladen.

der Tankwagenpatin  und allen, die das Anschaf-  satz('iihrzeugen,  die'Musikkapellen  Nauders  und

Foto:  Sclunilzberger  Kurl

Raiffeisenkasse  Ried, Fendels,  Tösens
Durchführung  aller  Bankgeschäfte
Leistungsstark  - Ortsverbunden

Fortsetzung  von  Seite  IO

Nord-undSudtirolgerichte[sind,  umdenSchlauch

zwischen  den  NATO-Landern  Italien  und  Bundes-

republik  Deutschland  im Kriegsfall  zu  versdopfen,

abmonveren  Da wußte  man  keine  Antwort.  Eine

sehr  sympathische  Frauenschaftlerin  aus Bozen

klagte,  die  Kommunisden  hafien  zu  einem  Bozner

Freidensmarsch  keinen  cuizigen  Delegierten  ge-

schickt,  doch  die  Katholische  Jugend  Ös[erreichs
(?) stehe  voll  hin[er  der  Sache...

Zum  Schluß  eirr Wort  zur  SituaTron  der  sozialde-

mokra[ischen  Bewegunger  in Europa'  Ihr  klassi-

scher  Raum  sind  geistig  und  starkemaßig  die  ger-

marnschen  Länder.  Ein  früherhoher  Grad  der  Indu-

s[rialisierung,  die  Gaben  politischer  Disziplin  und

Organisationsrahigkeit,  das Vermäch(nrs  des  Kaö

Marx  und  der  wichtigsten  soziaIdemokra[ischen

Theoreriker  sind  die  Ursachen,  aber  die,,germani-

schen"  Sozialis(en  sind  heule  in einer  [iefen  Krise.

ob  in Osterreich,  das  -  im Verhal[nis  zur  Bevolke-

rung  -  die slarks[e  sozialis[ische  Par[ei  der  WelT

ha(, oder  in Deutschland,  ob in England  oder  in

Skandinavien  DreSchwerpunkdederSoziaIdemo-

kraTie  schernen  sich  in den  lateinischen  Raum  zu

verlagern.  nach  Italien,  Spanien  und  Ponugal,  vor
allem  aber  nach  Frankreich
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', Donnerstag, 25. e., 20.15 Uhr li 2

Audie  Murphy  in dem  Western  ,,Auf  der
Kugel  stand  kein  Name"  -  in einer  Klein-
sbadt  im  amerikanisöen  Westen  tau*t  einBerufskiller  auf.  Wem  gilt  sein  Besu*?
Viele  der  Männer  in  der  Stadt  beziehen  den
Killer-Besuö  auf  siö  und  reagieren  kopf-los.  Sie  suöen  Verbündete.

Nur  der  Arzt  behält  einen  klaren  Kopf.
Und  als  der  gefüri.htete  Revolvers*ütze

r1aibei ist,  seinen  blutigen  Auftrag  zu  er-
rii11er4  tritt  föm der Arzt  mutig  entgegen.,

'l
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Bekpnöte

hardt  -und
füg+ng  X)m
empfangen
Hazy Osteri
wald

ä0.60 Menschen
Teönik
Wissenschafi

t1.46  4x Billy
Wffdör
Reporter  dei
Satans
Amerikani-
sTher  Spiel-
film  mit  Kirk
Douglas

m.X)  Sendeschlufl
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ORF  heute
Dialoge  mit
Herodot

13tei1ige  8er1e von
G. W. Trampltsö
,,Sleg  und Nad>
kriegszeit"
Naoh der furditba-
ren Zerstörung
durdi  dis  Perser
wird  die  Entwk;k-
lung  der  8tadt
Athen  gezeigt  In
politischer  ebenso
wie in gesellsöafl-
liTher und kulture}-
ler Hinsidtt.

18. 30 Die  Ga €erie
19. 00 Familie  Feuer-

stein
,,Rodeo  im Stein-
tal"

j9.25  Wer  will  mid»?
Ttere  suöert  eln
Zuhause

fö.30  Zeit  im Bild
20. 15 Quiz  in Rot-

Weiß-Rot
Live aus dem ORF-
Landesstudio  Kärn-
ten  '

21. 03 Horoskop
Astrologie  für  §k
dermann
,,Krebs"
Präsentiert  von
Heinz  Fidelsberger
und  Me)anie  Holll-
dQ
Budi  Ünd Regle:
Erwtn Kletn

21.50  Zehn  vor  zehn

9.00  Frühnadiriditen  17.55
9.05  Am,  dam,  dea   18.00
9. 30 Hei1o,  Hello,

Hello
10. OO Die  öslerreJohi-

sdien  Bundea-
konvikle

10.:30-12.00  Ein
liebenswerter
Schatten

12.üO  SpaB  an der
Freud
,,Villain  peraues
her"

i2.10  Der  Doktor  und
das  liebe  Vieh

13.00  Mittags-
redaktion

17.00  Am,  dam,  dea
17.25  Die  Sendung

mit  der  Maua
17.55  Betthupferl

i.OO Flugboot  121 SP
i8.25  0RF  heute

18.30  Wir
18. 54 Bunte  Wirten-

we}t
19. C)0 0sterreidi-Bild
j9.30  Zeii  im BJ»d
20. 15 Kampjin  d*r

Karibik
21. 00 Das  Wunsdi-

kind
21.45  0  Bäedermann

und  d»e Brand-
stifler

Fr%tz Mul'gar  In ,,Btedermmsn  und äe  Bram-
sttfter"

Von  Max Frisdi
23.20 8di1u&

nadir«diten
23.25 Sendesdi1uß

22.20  Club  2
Ansdilidemd

Sdiluß-
nadiräditen

AUSLAND8-TV

ARD

10.00-13.15  ARD/
ZDF-Vormit-
tagsprogramm

16.1S  Wunsch-
konzert

j?AO  Dirk  van
Haveskerk*

2«1.15 Bananas
21.00  Momtor
2t4S  Nk*  Lewis,

Chief  Inspeo-
tor

23. «K160  o/e perfe)ct:
Billy  Wilder

24. 00 Tagessdiau

ZDF

13.00-13.16  Heute
fli.Xl  Mosaik
17.10  Die  Höhlen-

kinder  dsr
Opalsucher
Aus  der  Reihe
,,Btlder  un-
serer  Erde"

19.30  Rabourdin
und  seine
Erben
Komödle  von
EmJle  Zola

21.20  Bastanier's
Bi1der  vom
Krieg
Deutscher  An-
griff  auf  die

, 8owJetunion
22.5«» Das  Musik-

Porträt
Feuerkopf  und
kühles  Blut

n.SO  Heute

Bayem  15
i.oo-e-ao  Der  I

Sö}angenbi8  I
17.00  Geometrisdie  I

Verschtebun:  i
gen

1T.W  News  of  the
Week

lO.  IJ  uas  leuerrO €O
8pie1mobi1

19.üO Eur,opa-Zug
Dänemark
Rundsdiau

21.00  Dle  Spreö
stunde
Ratschläge f(ir
dle Gesund-
heit

ä14  Viechereien
Haustlere  -
menschl}ö
gesehen

P"1.«)S-23.20 Nem
of the Week

üdnuaiz

I.'ffl  und  I.W  Ma-
sdimen  -
Automaten  -
Computer

9 A1  Das  8p1e1ham
10 .30 und  I1.10

W0ltkunde
14.4!i  Da  capo
18.ä  Das  Splelhaus

De  Chasper
und  de  Räu-
ber  Krasna-
kroz

fllüO  Karussell
1&:15  Blid<punkt
1 t)AO 3 -  2-1

Contact
2 0.00 Dia  Stra(lea

von  8an
R-anc1sco

W.5!i  CH
2t50  BJ1ly Wildar

Ein  Porträt
von  Charloö
Kerr

2LN  8endeadi1u1

$c#i4me und  gesunde  Füße
dureheinenFuJlbalsam  mÖ

Weeralgen-Fi  4v-,)&4-.

!laRrat  Fusa-
balaammltMeer-
«}gvii-alialföt
schnell  und  ange-
nehm  aufztma-
gen.  Ermrktwotd-
tuend  bei  müden,
»Jiiiivizviifüui

FüBen.  HeiBe
brennende  FüB*
werden  gekÜhlt,
und  deiJudqeiZ
beruhlgt

balsarn  mlt  Meör-
aIgen*&li«kföJi;kl1llre  Fü8e  vor  läsfigam  Cieruch beistarkerSchweiBabsonderung  und macht die Haut glattundgesömeidfg8altratFussba1sammitMeeraIgen-Extraktdehtaohnelleln
und  fettet  nicht

EirrguterRatiWennIhremflden
 undampffndlIahanF«iBa8iigerade  noch  nach  Hause  tragen,  dann  gibt«n1ühtaBesaemfür  Sie  als ein  FuBbad  ndtdem  SaltratSalz  mitMeeralgeaDieses  Bad  enhnÜdetund  belebtlhre  Fü8eaa  a'npflndö  rdii  burmlIWulilLifüimJmb

8ALmATFU8SBAD  undSALTRATRl8SBAL3AM
mItMEERAlGEN-EXTRAKTIatinaIl«
Apotheken  und  Drogerianerhälföehi

Mein  Kochbuch
von  Elizabeth  Schu{er
528  Seiten-1300  Rezepte

@ Das große Grundkodibuch
@ für einfadie  und feine Küdie
@ mit Kalorien- und Nährwerttabellen
@ Rohkost und vegetarisdie  Küche
@ Badwaren  un<j Torten
@ Cocktai1s und BÖwlen
@ Einkaufstips und praktisdie  Winke
*  Kodizejten,  Mengen und Gewid»te
@ und vieles andere W?ditige für die gute Küdi*

An  die  Buddiandlung  Möbkm,
r  tAtf«bh  5nS,  Aulefüngskaße  ts,

1061  Wien

1di bestelle
Mein Koöbudi"  von E1{zabeth 8druterurdi  Naönahme  zum Praia von 8 97. -  zuzÖg!ldh 8 B.  -  fflr PortoNN-Gebühr.

8traf1e

0rt
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A4ffWOC11 24.6.81

9.00  riatilsriüdiiiJilvii  17.55  0RF heute
9.05  Dle  Smidung  18.00  Land und Leute

mit  der  Maua  E1rfö Pr<K'ktlOn
von  Landesstudio

9.35 En Francö  Nlederösterrei

10. 35-12.jO  DOr  JG-roßkraftwerk
Teufe1skerl  8e11rain/Si1z

kgmö5Ji0  stein

Tiere  aud'ien  ein
12.15 Kampf in der Zuhause

Karäbäk 19.30  Zeit  im  Bird
t3.00 M' g'  20.i5  Cafe  Central

rma'on  21.00  Welt  dea

17.00 Dö  abi*Jiwuip  Budxes
dena  ABC
A  - 21.50 Zehn vor zehnJfuhning  der
Puppenbühne  Wo1f- 22-20 - -- '---  -' -'
gang  Kind}0r

17.30  Wid«iaunddg*

Zum  Teufel  mjt
der  Unsdiuld
Das Sdieitern  'elner
Liebesbeziehung  an
der  Unvereinbarkeit
des  Milleus
Ein  Junger  Mann
lernt  etne  8füdent1n
aus elnsr  jüdisd'ren
Familla  kennen  und
€{eben.  Dia  belden
verbringen  einen
stÜrmischen  Lk'
beasomrm.r
Doah  ihre  Lefüns-
auffassung  treibt
s;e auselnander;  ea
komrnt  zur  Tren-
nung.
Die  Kritlk:  Zu den
8tärkön  dieser  Vfö-  -
filrnung  von  Phflip
Rofös  Bestse1ler
,,Goodbys  «)olum-
bua"  zäh1t zwelfel-

starken  Männer
,,Eine  böae  über-
rasdiung"

17. 55 Betthupfid

18. 00 %pj
Eine  he!tere  Famt-
lienserta

18.25  0RF  heute

18.30  Wjr

18.49  Belangsendung

der  8P0

18. 54 Teletext-Quk

19. 00 ö»lvucjJi  Bild

mil  8üdUro1

aktuen

19. 30 Zeit  im  Blld

20. 15  Eän  idealer

Ga«e

Duna  -'Wynya-rd  v«d  BJh  'WÜu-arra fö ,,Der
Meale  Gatt«"

ßptel«ilm  nadi  der
gleldinamigen  Gv
sellschaflskonMdia
von  Oacar  Wllde
Im  vff«torianisöen
London  veraudit
dla  extravagante
Mra.  Cheve1ey,  el-
nen hohen  POäitiker
m+t elnem  kompro-
mittierenden  Brief
zu erpressen.

21. 45 Tdsifpnj%,iiv.

8di1u8ver-

losung

22. j0  8di1uß-
nad»riditen

22.15  Sendesd»Ml

lOI  dia  dufaran-
ziert-saflrisd'ie
Zaidinung  des  2
diaöen  Establish-
ments  und  Famk
lienlebena,  daa
gleldizeit)g  seine
,,amerikanischs"
Prägung  nidit  ver-
leugnen  kann.
D!e  Obernahrna

 zah1reicher  Dialog-
stellen  und Judaia-
men  dea  Romani
apie1t  dabei  eine

.  wesentllche  Rolle.

ö.(X)  Sdiluß-

-nadindtten

Ü.«  Sendesdifü8

AU8LAND8-TV

ARD

iO.00-13.15  ARDf
ZDF-Vormit-
ta@sprogramm

16. 15 Musikläden
extra

17. 00 DoCtCir
Snuggles

17.25  Der Geier
Kaspar

20.15 Der Frosd»
und dlü Em-
tagsfliege

11.45  Titel,  Thesen,
Tempera-
mente

2:2.30 Tagesthemen

ZDF

13AH)-13.15  Höut*
1fi.ja  Trkkbonbona

Calimero
spie}t  Kauf-
mann

17. 10 Schulfreunde
Austra1isd're
Gesdi?ditan

18. 2Ö Etn Wort  aua
Musik
Musikalisdtea
Quizspiel  mit
Heinz  Et*ner

lää  Direkt
2@.1ffi Bilanz

1Hl@(mationen
und  Me}nun-
gen

I1J  Die  heillgs
Johanna  der
Sdilachthöfa
EN(*  VOn
Bertolt  Bredit

W.45  Heute

Bayern

kOO,l.W  Ala  Mit-
fahrer  unter-
wegs
Durdi  die
Sdieibe  ge-
sehen

1«I.OO Sozlale  Für-
sorge  in der
mittelalter-
Ildien  Stadt

17A4» Geometrisd'ie
Versdiiebun-
gen

17.4S  Te1ekolleg
19ä  Pop  Stop
19.45  Brandschutz
19.aO Das  Licht  der

Gerediten
2tfm  Ze}tspiegel

Politik  am
Mittwoch

21Ät  1n letzter
8ekunde
Amerikam-
söar  8pie1-
fJlm

23.20 Rundsdiau

8diweiz

17AO  Jetz  sind
- mir  dral

1aJ)O Karusaell
19.00  Welt  der

Tiere
präs@ntiert
von  Dletmar
Schönherr

1 L3ö  Tagesachau
2ü.00 Behinderten-

8port
z1,@5 8pie1  ohne

Grenzen
Das interna-
tlona1e  Tur-
nter  rmt  sie-

'ben  Mann-
sttiaflen

a#  Tremble  K1da
In Concert

a44»  Sendesö1u8

9.DO Frühnadiriditen

9.05  AffI,  dam,  dtia

9.30  Land  und  LeuV

1D.OO  Kirdie  zwisd»en

Madit  und

Jesus

10.:aO-12.üO  Ein

idea1er  aatt*

12,00  € ) Väter  der

Klamotte
,,Exzellenz  essen
für  drei"

12. 15  Die  Waltona

13. üO Diö  Mittags-

redaktion

17.ü0  Am,  dam,  dea

17.30  Marco  ,

17. 55 Be«hupfed

18. 00 Häferlguöär

18.25  0RF  heute

18. 30  Wir

19. 0ü  Österreich-Bild

19.30  Zei € im  Bild

17. 55 0RF  heute

18. 00 0hne  Maulkorb
Das  Jugend-
magazin

19. 00 FamäHe  Feuer-
stein
,,Barney  und  Drip-
per"
Zeichentrid«film  -
Die  Feuerstelna
und  Geröllhe?mera
fahren  nadi  Ocean-
ro*-Aquartutn,  um
Drjpper.  den Kunst-
ßtÜCke  vorführen-
den  8eehund,  an-
zusdiÖuÖn.  Muscels
und  Blinky  aollen
auf  Ciehei!l  ihrer
Chefin,  Mrs.  Big,
Dripper  entführen.

19.25  Wer  will  mid»?
Tlere  sudien  ein
Zuhause
Von und mtt Edifö
Klinger

nenpferdf

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15  Zehn  oder
wemger
Oirektübertragung
aus  der  Eissport-
halle  in Berlin
Ein  Städtespiel
Winn-Berlin
Präsentation:  Pet*r
RaPP
Regie:  Herbert
arunsky

20. aRS !iuiuusupfCiJu
Das Abenteuer:

21. 05  Die  Olüdtsntter

von  Mum  auf

derJagdnadü

ßmar@gden  in
Columbien

2j.50  Abendaport
mit
Aufzeldinung  einer
Eurovlsion  aus
Aadien:

fült.iuulJuiiAk!T

Reit-  und

8p-rJngturni*r

23.30  Sdiluß-
nadiriditen

23.35  Sendesdilutl

2i50  Zehn  vor  zehn

2220  Club  2
Anschließend

Sdiluß-

nadulditen

AU8LAND8-TV

ARD

ZDF-Vormit-
tagsprogran

1 L15  ARD-Sport
extra

20.«H» Tagessdtau
H;1I  Vom  Drudc

auf  Kabel
21.e0 A1les oder

Nidits
2t45  .....  s;dteib-

nerweise"
Lieder.  Sze-
nen  und
Gedidite

23.00 Ein 8pion
wird  gemad

A5 Tagessdtau

ZöF

fl.0Ö-13.15  Heut
1a.30 Chernie  -

Auf  den zwi
ten  B1id«
Von Kopf  bl
Fuß auf
Schönhe?t
eingestellt

17. 10 Don  Quixot
18. W Frau  über

v1erzig
Urlaub  zu
dritt

io.m  Der  grof3t
Preis
Ein heiteret
8pie1 für  ge
sdieite  Leu

m.so  DI0 große
Hi1fe

ä1ä  Kenn-
ze?dien  r}

22nS  Bi1dni8  0ine
TrJnkerin
Von  tl1rike
öttinger

W.g  Heute

Bayern

&30  8diu1tern-
sehsn

16. 00 Der ö}ts
Bauernhof

17. 00 Ein Jahr  in
der  E!senz«

17.45  Te1ekolleg
affl.!50 Rundsd'rau
'ffl.ÜO.De'r  Vogel

1ä{3t das
S?ngen nid

19. 45 Bayernrepc
20.18 10 oder

weniger  /a
2*.4S Rundsch(
22.00 Der  Krieg  t

Klnder
23,45!4ä  ACtl

11t6s
Naohriditei
d)enst  in
französtsct
ßpradie

ßdiweiz

16.00  Treffpun)d
17;45 Gsöiöte-

Chisdita
fll.eO Kamssell
fl1.35 Blld«punkt

19.00  3 -  2-1
'Contact

ö;OO Strurnpet
CltV -  StF
der  Verlor
nen

2t00  Tagesscha

Ridiard
Friedenfös

1t56  Kassensfü

Donnersta
WJ  Sendesöl
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Österreiehischer Hörfunk
Sonntag 21. 6. 19-81

Osterreich  1

iö(l  8endebeginn
7.3ü Okumenischa

Morgenfeier
L15  Du holde  Kurföt
9.'H) ,,Gug1hupf"
9.45 Daa  Glaubena-

gesprädi
11.:35  Aus  Burg  und  öper
13. 10 Quodlibet  -  llnter-

haltung  für  Muslk-
gourmeta

14. öO Der  dramatislerle
Sonntagsroman

14. 30 i,Dunkler  Dreiklang
Ilallep"

15. 15 Im Rampenlidit
18.0ü  Lleban  8ie  Klasalk'l
17.10  Daa  Magazin  der

Wisaensdiaft
1a.Oü  Da eapo!
18. 50 Der  8cha11dämpfer
19. 05 ,,la  Beheme"  a
22. 1(I Kunaf  heute
23. 05 8endeadi1uß

österreidi  Regionaf

LOO 8endebeginn
8.10 0rgelmusik
6.35 Maradimusik
9.45 Wiener  Frühalüdc

mit  Musik
11.O(I Frühschoppenkonzert
14.00  Aus  der  Helmat
16. 00 ,,Paarlauf"
17. 1o Freut  euch  dea

Lebena
19.üO  Das  Traummännleln

komml

19.05 %rennver;rasffynemag '20. 05
21. 30 Tlrol  an  Etaeh  und

Eisa*
2!2.1ü 8portrevue
22./'5  8endesch1uß

Osterreich  3

8.00 Nadrrldtten
6.05 Der  ö-3-Wedier

a.05 Muaik  In den  boaten
Jahren

L3(}  Gospelcantata
9.1ü Roaring  8ixtiea

10. 05 Daa  alte  füammo-

11.05 HEnorama
11. 3ü ilhelp"  -  Daa

Konsumentenmagazl@
12. 05 Muslk  h la carta
13. 10 Der  8dia11dämpfer
13.20  Rund  um die  Welt
14A5  Bonlour  0 3
18A5  Freizelt  -  daa  ö-3-

Hobbymagaz}n
17.10  8port  und  Musik

::::,; ffS'4!=="a
20 A5 Funk-Verbindung
21 .05 Melodie  excluslv
22 .10 Treffpunkl  ßtudlo  4
u.65  Einfadi  zum  Nadi-

denken
23.05 Mus}k  zum  T4umen

@.08 bis  5.0ü  ö-3-Nadit-
programm

,/Hontag 22.  6. 1981
Osterreich  1

ß.üO Sendebeglnn
6.12 Mualk  am Morgen
6.55 Morgenbetraahtung
8.16 Pasticcio
9. 30 KammermusIk

1(1.05 Konzerl  am  Vormtttag
11.43  Klaviermuaik
13. (1(} Opernkonzert
14. 3(} Von  Tag  zu Tag
15. ü5 Muaik  unserer  Zelt
1L05  Musik  zur  unter-

hallung
18.3(I  Etik  Frey  lieal
17. 20 Kammermuaik
18. 3(1 ,,Ciuglhupf"
19. 00 Akluelles  aus  det

Chriatenheit
19.3(1 Aus  internationalen

Konzerlsälen
2130  Wlsaen  der  Zeff
m.15  Lieben  8ie  Klaaaik?

23.15  Nachrichlen
23.20  8endesdi1uß

Osterreich  Regional

5 Aü Sendebginn
6.05 Für  Frühaufstehsr
!i.30  Morgenbelraditung
8.(15 Besuch  am Momag
9.00 Nadirlchten
9.05 Etnführung  iti daa

Hochschulstudium
10 A5 Vergnügt  mit  Muaik
11 .30 Autofahrer  umenvegs
'1«!.30 Ihr  Problem  -  unaer

Problem
19Aü  Daa  Traumrnönnleln

kommt
19.07  Melodle  für l*den

Jahrgang
19. 50 t)le  Ludwigaburger

8di1oßmusikanten
20. 0!i  ,,Paarlauf"

Dienstag 23.  6. 1981
tjsterröich  1

L«)0 9endebeg1nn
@A5 Belangsendung

des  tXsB
0.ü9 Belangaendung

der  FPö
6.12 Musik  am  Morgen
8.55 Morgenbetraditung
7:35 Musik  am  Morgen
a.15 Pastlccio
9. 3a Chormusik

10. 05 Konzerl  am  Vormillag
13 Aü Das  Jahrzehnt  der

Maria  Callas
14 J  Von  Tag  zu Tag
15 .ü5 Musik  unserer  Zelt
16 .05 ,,Von  Geiatern,

Gnomen  und  Un-
gelJer  aus  aller  Welt"

10.30  F:rlk  Frey  lieat
16.45  Erforsdt«  und

*ntdedtt
1L3(1  aold  und  Sllber
19.00  Kammerkonzert
:2Ö.00 ,,he!p"  extra
u.30  llteratur-Magazin

21.00 ,,Dle  Zlgeunerin"
2.15  Im Ciesprädi:

Theo  Adam
23.05  8endeadi1uß

t5sterreich  Regional

5. flO Sendetieglnn
6. 05 Für  Frühau!ateher
aA5  Magszin  für  die  Frau
0.30 ,,Ja,  wann  i'a  af da

Alman  geh"
10. 05 Vergnügt  mlt  Musik
11. 3ü Autolahrer  unterwega
18.0(1 ,,Onkel  Auguat"
17.'ffl  Verachtet  mir  dfö

Meiater  nidrt
17.!12 Belangaendung

der  8P0
17.88  Belangsendung  der

Kammer  der  gewerb-
Ildien  Wirtsdiaft

19.05  Programmhinwels*
19 A7 Volksmuaik  mil

Mundartdldrtung
20 A5 Bad-Mutzenberg-

Report

A4iffrxoch 24.  6. 81
tisterreich  1

0Aö  Sendebeglnn
8.12 Muslk  am Morgen
0.55 Morgenbetrachtung
7.35 Muslk  am  Morgen
7.57 Programmhlnwels*
a.15 Paaticclo
t05  !lnfilhrung  In daa

Hodisdiulstudium

9.3ö Lleder  von  Hugo
Wolf  und  Josel  Marx

10A5  Konzert  am  Vormlttag
12.(10 Mlltagslournal
13 A(1 0pernkomerl
14 A5 Roman  In Fort-

aetzungen
14.3(I  Von  Tag  ZlI Yag
15A5  Mualk  unaerer  Z*n
1«1.06 Muslk  zur  unter-

baltung  '

2t3ö  Schlag  auf  8ch1ag
22.10 Sportrevue
22.25 Sendesöluß

österreidi3

5AO Nadrkfiten
5.05 Der  0-3-Weeker
9.05 Roaring  ßlxtiea

tO.Os 8ch1ager  für  Fort-
geadirittene

11.05  Hitpanorama
13 J)ü Das  O-3-Magazin
14 .ü5 Eapreaao
17. 1(I Evergreen
18. 05 Hallo  0  3
19. 05 8port  und  Muaik
2(}.05 Radlo  aktiv
21 A5 Colins  Polk  Club
22 .15 Treffpunkt  Studio  4
23 .05 Muslk  zum.Träumen

O.aS bis  5.0(1 0-3-Nach1-
programm

von  Radio  Kärnten
2(}.30 Chororchesterkonzart
22.25  8endeadr1uß

t$sterreich  3

S.OO Nachridrlan  '
5.(15 Der  0-3-Wedier
8. 05 Bllle,  redit  freundlldi
9. €)5 The  Rodting  Flltiea

11.O!! Hltpanorama
13. 0(I Daa  0-3-Magaz1n
14. (15 Espresso
14. 30 Musik  aua  Itallen
15. 05 Die  Muaicbox
18.05  Frelzeit  ffi  daa  0'3-

Hobbymagazln
17. 1ö Evergreen
18. (15 Hallo  0 3
19. (15 8por1  und  Muslk
19. 30 Harte  Währung
20. 05 Radlo  aktlv
21. 05 La Chanson
22.15 Treffpunki  81ud!o  4
23. 05 Muslk  zum  Träumen

0.05 bis  5.ü(1 0-3-Nadit-
programm

18.30  Erlk  Frey  Ileat
18.45  Unsere  Geaundhelt
17.10  Kulturnachriditen
17. 20 Kammermusik
18. 30 Verbarium
19. üü Muslca  saara
20. üO Tellhard  de Chardln

-  weder  Katzer
nodi  Klrcfüanlehrer

HJXI  Pronto  Italla
21.30 Forsehung  lö

Ö.15  8pektrum  a
23.05  8endesdi1uß

öatermdi

Osterreidi  Regional

!iJXl  8endebeg1nn
s.os  piir  Prühaulsteher
!i.3ü  Morgenbetradilung
9.30 Volksmuaik  aua

öalerreidi
1ü.ü5  Vergnügt  mll  Mualk
1L €)O lokalpmgtamme
18.00  ,,Wendelln  Grüb*l"
17.1(I  Im Wiener  Konzert-

caf6
17.!i2  Belangsendung

der  mfP
17.50  Belangaendung

d*r  AK
1I.OO  Daa  Traummännl*m

kommt
1L(17,,Wo  man  q1ngt...'
19.50  Roland  Jordan,

Zl €her
2.öO  Nadiriditsn
22.25 Öendesdiluß

österreich  3

5. 00 Nadirlchten
6. (15 Der  ö-3-Wet*er
8j)5  Bitte,  reöt  freundlleh

10A5  La Chanson

Donnerstag 25., 6. 81
Osterreidi  1

«!.O(I Sendebeginn
6.12 Muaik  am  Morgan
«!.55 Morgenbetraditung
8.18 Pastk.clo
9.05 Einführung  In dai

Hod»sdiulstudium
9.aO ulf  Hoelsdiar,

Viollne;  Karl  Eng*l,
Klavi*r

1(1.ü5 Konzerl  am  Vormlttag
13.Oa Opernkonzerl
14.05  Roman  in Fort-

setzungen

:45::: :iSa!n"s'erTera!eit
18.o5  Für  81e geleaen
18.30  Erik  Fr*y  liest
18.45  Die  International*

Radlouniversittit
17.1ü  Kulturnachridilen
17.20  Concerlo  grO!4Ö
1a.30  lieder  im 8p1ege1

19AO  Musik  von  A bia  Z
19.3(1 8diubert1ade

Hohenema  1»1
22. 15 8a1zburger

Nadrtstudio
23. 05 8tudio  neuer  Mualk

o.05 Sendeadilua

Österreich  Regional

5.00 9endebeg}nn
6A5  FÜr  Frühaufaleher
5.30 Morgenbetradilung
8. (15 Magazin  för  die  Prau
9. ü5 Elnführung  In daa

Hoöachulstudium
9.30 Volksmiisik  aus

öaterrelch
1(1.05 Vergnügl  mtt  Muslk
16.0ü  Kinder  maöen

Programm  für  Kinder
'ffl.3(}  Ihr  Probiem  -  uhser

Problem
17.10  0perettenmelodien

Freifag 26.  6. N981
t5sterreich  1

0.üO !3endebeginn
0.12 Mualk  am Morgen
8.55 Morgenbetrachtung
7. 35 Muslk  am Morgen
8. i5 Pastlceio
9. 05 Einfiihrung  In daa

Hochsdiulaludlum
9. 3(1 Europa  glngt

10. ü5 Konzert  am Vormltlag
13.ü0  0pernkonzsrt
rii.u5  Roman  in Forl-

aetzungen
15.ü5  Mualk  unaerer  2e1t
18.05  Mualk  zur  unter-

hallung
1O.:IO Erlk  Frey  lieat
16. 45 Das  aktuelle  wisaen-

sdiafllidie  Budi
17. 1o Kulturnachrk.hten
17. 20 Kammermuslk
18. 00 Abendjournal
18.3ü  Kullnarium
1 La(}  Musik  Im Klang  1hrer

Zelt
20.üO Im Brennpunkt
20. 45 Pollllsdie

Manuakrlpte
21. 00 Lehrer  gro(ler

Melsler
23.(1(I Nadtrichlen
23.05  Sendesöluß

t5sterreich  Regional

5.üO Sendebeglnn
5. 05 Für  Frühaufateher
6. 3ü Morgenbetrachlung
8. 05 Magazin  für  d}e

Frau
9. 30 Volksmuaik  aua

tlsterreich
10. ü5 Vergnügl  mlt  Nfüslk
11. 30 Aulofahrer  unterwega
'ffl.Oü ,,8eid  mucksmäus-

ehenstill!"
1V.10  Mlt  Muaik  1na

Wodienende
-17.62  Belangsendung

der  FPO
17.s6  Belangsendung

des  O(IB
19.(17 Robert  8to1z  dlriglerl
'fö.50  Das  füoBe  Otdhester

des  Clsterrelchlschen
Rundfunks

2€1.ö5 Eröffnung  des  91e1-
rlschen  Katholiken-
tagea  19a1

Samstag 27.  6. 1981
tjsterreich  1

L(IO Sendebeglnn
ö.55 Morgenbelrachtung
7.35 Muslk  am Morgen
7.50 Nadirichten  aus  der

diriatlidien  Welt

a.15 Pasticclo aul
Bestellung

9.ö5 Tmialliteratur
1ü.ü5  Konzert  am  Vormltlag
13. 00 füoße  Opernabend*

Im Theater  In der
Josefstadt

14. (15 8e1bstpor1rät
18.05  Ex  libria
17.1ü  Techrdsdie  Rund-

achau
17.2o  Für  Freunde  alter

Musik
1a.(lO Memo

,,Prostlfütion"
1a.45  Hömberga  Kalel-

döphon
1I.H  ß*renad*

20.00 Dsa  große  Welt-
Iheater

22. 10 Phonomuseum
Elisabeth  8chwarz-
kopf  slngt

23. 05 Jazzforum
ü.05 8endesch}uß

Osterreidi  Regional

8.00 9endebeg1nn
5.(15 Pür  Frühaufsteh*r
8.3ü Morgenbetraditung
L05  8uchdienat  dea

Roten  Kreuzes
L1(I  Das  Pamlllenmagazln
9.0ü tm Brennpunkl
g.4S Vergnügt  mlt  Mualk

10.3ü  8chöne  Helmat
11,O(} Daa  grüne  Magazln
l7.1(I  Bunter  8amstagnadi-

mlttag
19.00  Das  Traumminnleln

kommt
H.05  Ihre  Numm*r  bltt*l

1ö.30  Mualk  für  mldi
11A5  Hltpanorama
u.«lO  Daa  O-3-Magazin  -
t4.05  Eapresao
14.30  Musik  aua  tjsterreli
15 A5 Dle  Musicbox
16 .ü5 Freizelt  -  daa  ö4

Hobbymagazin
17 .10 EvaYgreeri
ig.os  8por1  und  Mualk
19.30  Zk*za*  -  Radiö

extra für lunge  Hör
21. ü5 Hallo  Musical
22. Oa Nadttlournal
22.15 Treffpunkt  Sludio  4
23. ü5 Musik  zum  Träume

0.(15 bis5JX1  0-3-Nadit-
programm

19.07  Öalerreichlsöe  Bls
kapellen  muslzierei

19.55  Landeanadiriditen
22.10  Sportfevue
22.25  8endeach1uß

Osterreich  3

6.ü(} Nachrichten
5A5  Der  0-3-Wet*er
8. 05 Bille,  redit  freundll
9. (15 The  Rod«lng  Flfllei

11.05  Hitpanorama
13. (10 Das  t1-3-Magaz1n
14. 30 Muslk  aus  Frankre
15A5  Dle  Muslcbox
1L05  Hallo  0  3
19.05  Sporl  und  Muslk
19.3ü  Harle  Währung
21. (15 Melne  Wel!e
22.15 Treffpunkt  Studio  i
23. ü5 Mustk  zum  Träum«

0.ü5 bis  5.00 0-3-Nacht
programm

21. 45 Unter  der  Leaelam
22.10 Spor)revue
22.25  Sendeschluß

österreich  3

programm

22.1ö  9portrevua
22.25  Tanzmusik  auf

Bestellung
0.05 Sendesdiluß

österreich  3

5.00 Nadirlditen
5.ü5 Der  ö-3-We*er
8. ü5 Bltle,  redit  freund
9. ü5 Radio  Hollday

1ü.(15 Vokal  -  Instrume
tal  -  Internations

11.ü5  Hitpanorama
13.üO Radiothek
16.05  Radio  Holiday
18. ü5 Soundtra*
19. 05 Muslkreport
2ü.05 Country  Musle
21.ü5 Rod«  'n'  Radio
21. fü1 8howt1me
22.10 Treffpunkt  8tudio
P1.05 Muslk  zum  Träun

0.05 bis  Lü0  0-3-Nadr
programm
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Aus  derArbeit  des  ni,iakiii,iLmli.i  1')80-
Im  Mai-Heft  der  Kulturberichte  aus Tirol  hat

der  Leiter  des Denkmalamtes,  Hofrat  Ä4enardi,

unter  anderem  auch  darü)'erberichtei,  daß  anläß-
lich  der  heurigen  Taguri-g  der  Landeskonservato-

ren  in  Hall  der  frühere  Leiter  der  Kraftfahrzeug-
zulassungsstelle  der  Bezirkshauptmannschaft

Landeck,  FachoberinspektorJosefHeiss,  dieihm
von  Frau  Bundesminister  für  Wissenschaft  und
ForschungDr.  HertaFirnbergverlieheneMed.ail-

le f"ür  besondere  Leistungen  auf  dem  Gebiete  der
Denkmalpflege  in  Empfang  nehmen  durfte.
Heiss  hat  sich  bekanntlich  um  die  Renovierung
seiner  Heimatpfarrkirche  Prutz  und  der  Wall-
fahrtskirche  Kaltenbrunn  verdient  -gemacht.
Herzlichen1  Glückwunsch  zu dieser  verdienten
Auszeichnung!  .

Aus  döin  Berichte  erföhrt  man  darüber  hinaus,
daß die Gerrieinde  Nauders  beffintragi hat,  die
Möglichkeit  zu  überprüfen,  ob es sinn-  und
zweckrnäßig  ist, den  Ortske,rn'  von  Nauders  zur
Erha1tungszone  im  Sinne  des Tiroler  Stadtkern-
und  Ortsbildschutzgesetzes  zu erklären.  Dieses
Gesetz  verspricht.  finanzielle  Beihilfen  für  Ge-

'{ meinden,  die  als  Träger  vori  Privatrechten  Maß-
r';ahmen,  die der  Erhaltung  des charakteristi-
schen  öepräges  erhaltenswerter  Stadtkerne  bzw.
geschützter  Ortsteile  dienen,  fördern.  '

Schließlich  benützt  der  Landeskonservator

auch  die  Gelegenheit,  auf  eine  Unsitte  hinzuwei-
sen,  die  leider  auch  bei uns  anzutreffen  ist:  Die
Auswechslung  von  alten  durch  Sprossen  geteil-
ten  Fenstern  an alten  Häusern  insbesondere  an
Bauernhäusern  und'  deren  Ersatz  durch  angeb-
lich  moderne  ungeteilte  Fenster.  Sie sind  zwar
leichter  zum  Putzen,  verändern  aber  oft  genug
das  äußeiie  Bild  des Hauses  sehr  zu  seii'iem  Nach-
teil.  Menardi  schreibt  darüber  wörtlich:

,,Im F3 25 Abs. b der  Tiroler  Bauordnung  wird
festgestellt,  daß  das äußerä  Erscheinungsbild  des
Gebäudes  beeinflussende  Anderungen  bewilli-
gungspflichtigsind.  Doch  niemand  kümmertsich
darum.  Dem  Tischler  geht  es um  sein  Geschäft,
dem  Wohnungsinhaber  un'i ein  billiges  Fenster,
und  die  Baupolizei  schließt  die  Augen  -  lästige

a..Kleinarbeit  ist  niclit  gefragt.  

" Es wird  hier  endlich  Zeit,  daß  die  zuständigen
Behörden  den  an sich  ergangenen  gesetzlichen
Auftrag  er.füllen,  daß die Baupolizei  gegen  die

Willkür  der Woh-n4ngseigentümer  einschreitet
und  daß sich  unsere  Tischler  wieder  ihrer  Ver-
pflichtung  als  Handwerker  bewgßt.ierden."

Im  übrigen  bei'ic5tet,er  über  den
Bezirk  Landeck

wie  folgt:

,,Fendels,  PFarrkiri:he  Mariä  Hirtime1fahrt:  Als
Vorarbeif  Zur  geplanten  lnnerirestaurierung

erfolgt  eipe  Trockenlegung  des Baue,s.
Flien,  Kaplaneikirche  Mari:a  Sctinee  in Pillei':

Dieser  Bau  ist  ein  typisches  Beispi'el  einer  in der
Mitte  des19.  Jh.s  erricmeten  und  in  der  künstleri-
schen  Ausgestaltung  um  1900 angereicherten
Kirche.  Im  Zuge  dep  über  mel'irere  Jahre  vorgese-
henen  Gesamtrestaurierung  wurde  derFassaden-

putz  ausgebessert,  die  Außenförbelung  erneuert

und die Verbleiung  der um 2900 geschaffenen
Glasmalereifenster  ausgewechselt.

Burg  Bideneck:  Die  Anlage  weist  schwere,  teil-
weise  den  Bestand  geföhrdende  Bauschäden  auf.

Wegen  der  schwier:jgen  Finanzierung  konntenur
ein  kleiner  Teil  der  Schadensursachen  behoben
werden.

Kappl,  Pfarrkirche  hl.  Antonius  der  Einsiedler:
Die  Kirchentässaden  wurden  restauriert.  Die
Arbeiten  am  Turm  sind  ffir1981  geplant.

Kaunertal,  Pfarr-  und  Wallfahrtskirche  Mariä
Himmelfahrt  in  Kaltenbrunn:  An  den  Fassaden-
flächen  desa Turmes  entdeckte  man  in SgraffitÖ-
technik  ausgeführte  gra,u gefärbelte  Quaderun-
gen,  Ornamentbänder'und  eine  den  ganzen  Turm
umfassende  Schrift.  Bei  der  erfolgtpn  Neufärbe-
lung  korrnten  diese  hochinteressanten  Funde

sor@fältig freigelegt  werden. Im Kircßeninneren
wurden  Marmorp1att6n  verlegt  un4  neue  E!änke
montiert.  Gleichzeitig-nat  man  mit  der  Restaurie-
rung'eines  im  Dachstuhl  derBurschlkirche  Land-
eck  entdeckten  Barocka]tars  begonnen.  Er soll
hiÖr  in Kartenbrunn  als rechter  Seiter'raltar  zirr
Aufstellung  gelangen.

Kauns,  Burg  Berneck:  Unermüdlich  setzt  der
neüe  Besitzer  den  Ausbau  fort  und  beweist,  daß
Konsequenz  und  Ausdauer  immer  reiche  Früch-
te tragen.

Landeck,  Pfarrkirclie  Unsere  Liebe  Frau  Marfö
Himmelfahrt:  Die  im  Vorjahr  begonnenen  Arbei-
ten  an  derSüdfassade  murden  abgeschlossen  und
die  Ost-  und  Nordseite  in  An- griff  genommen.

Burschlkirche,  Pestkapelle  hl. Sebastian,  Ro-
chus  und  Pirmin:  Eine  Gruppe  von  Idealisten  hat
sich  zusammengetan,  um  diesen  reizvollen  Bau
zu restaurieren.  Im  Berichtsjahr  erfolgten  die
Trockenlegung  und  die notwendig  gewordene
Unterfangung  des-Turmes.

Maisengasse  Nr.  2, ehem.  Richterhaus:  Zwi-

schen einer  Fassadenbema1un4 irnd der Teilun@
der  Fenster  besteht  eine  maßsföbliche  Bezie-
hung,  die  auf  keinen  Fall  gestört  werden  darf.  Bei
der  Auswechslung  einzelner  Fenster  hat  man  da-
rauf  besonders,Rücksicht  genommen.

Nauders,  Pfarrkirche  hl.  Valentin:  Mehrmalige  
Umbauten  und  eine  Kirchenvergrößerung  haben
im  Inneren  des im  Kern  spätgotischen  Baues  zu
einem  sehr  uneinheitlichen,  wenig  befrie,digen-
den  Gesamteindruck  geführt.  Die  1980  begonne-
nen  Restaurierungsarbeiten  -werfeii  deshalb  be-
sonders  große  Probleme  auf.

Burg  Naudersberg:  In einem  grauenvollen  Zu-
stand  haben  die Vorbesitzer  die  Burg  hinterlas-
sen,  und  so wird  die  Instandsetzung  vieler  Jahre
und  großer  Ausdauer  bedürfen.  Der  neue  Eigen-
tümer  hat  zunächst  den  in  Jahrzehnten  angesam-
melten  Unrat  entfernt  und  mit  den  ersten  bau-
technischen  Sicherungsarbeiten  begonnen  '

pjed  im Oberinntai  Pfarrkirche  lil.  Leünhard:
In  der  Sockelzonä  des  Turmes  wÄren unter  einer
Putzschicht  gemalte  Eckquadern  zu erkennen.
%B4  (H1ltschloß  sich  deshalb  zur  Abnahme  des
späteren  Putzes  und  Fand dabei  unter  den  Schal]-
öfföüngen  an der  Westseite  ein 1451 datiertes,
fiinf  Wappen  ünd  ein  2ifTerb1att  darstöllendes
Fresko  und  an der  Südseite,  ebenfalls  in glpicher
Höhe,  barocke  WappendarstelIungen.  Wegen  der

hohen  Qualität  und des guten Zustandes  wurden
nichf,  wie  ursprünglich  beabsichtigt,  nur  die  Qua-
dern,  sondern  auch  diese Fresken freigelegt  und
restauriert.  Haus  Nr.  6S: Mit  der  Erneuerung  der

Fenster  konnte  dieVoraussetzung  für  die  geplan

ate Fassaaerrrestaurierung  ge5chaffen  werden.
Zarns,  Expösiturkirche  Mariä  Reinigung  in  Fal

terschein:  Der  frühbarocke,  mitAltären  aus  der  2
Hälfte  des 19.  Jh.  s ausgestattete  Raum  wurde  ne
gefärbelt.

Wallfahrts-  und  Kaplaneikirche  Mariahilf  im
Weiler  Kronburg:  Durch  eine  falsche  Heizung
und  übertriebenes  Abbrenneü  yon  Kerzen  wax
die  erst  1959  restäurierte  Kirche  vollständig  ver-
rußt.  Eine  Erneuerung  der  Ausmalung  war  des-
halb  leider  schon  wieder  notwendig.

Kloster  der  Barmherzigen  SchweBtern:  Bei  der
Außenrestaurierung-des  in der  2. Hä]fte  desi 19.
Jh. s errichteten  Klosterkomplexes  wurde  die
ursprüngliche  Farbgebung  wiederhei'gestellt.

Leider  hatte  man  schon  Jahre  zuvor  sprössenlose
Fenster  eingebaut,'  und  so ist der  Maßstab  der
Fassaden  empfindlich  gestört."

Lasset  keinen  einzigen  Tag  iinausgeifützt  vorüber-

gelien!

Beden$et,  dal)  die  Zeit  das Giit ist,
das uns  inem  geliiirt  als  alles  andere,

was wir  besilzen.

Ist  sic einmal  verloren  worden,

koim  sie niclit  melir  ersetzt  iierden.
Mantcgazza

Arhpitskostenentwicklung
in  der  Industrie

im  internationalen

Vergleich
(B  T!)  -'Wenn  auch  in  den  letzten  Monaten  die

enormen  Kostenerhöhungen  bei Energie,  bei
Krediten  sowie  bei  Abgaben,  Gebühren  und  Tari-
fen  in erster  Linie  ins  Auge  fielen,  l'ohnt  es sich
doch  immer  wieder,  die  Entwicklung  der  Lohn-
kosten  zu beobachten.

Da  der  Vergleich  mit  dem"unnnittelbarvorange=

gangerien  Jahr  nur  begrenzt  aussageföhig  ist,
wird  hier  auf  ein zei'tlich  weit  zurückliegendes
Ausgangsjahr  Bezug  genommen.  Wegen  der  sehr
unterschiedlichen  Wechselkursentwicklung  des
re1ati'v  harten  Schillings  im  Vergleich  zu anderen
(oft  sehr  #eichen)  Währungen,  ist  bei  der  folgen-
den  Gegenüberstellung  eineBereinigung  derart
erfolgt,  daß  die  Ku;spariföten  zum  Schilling  adju-
stiert  worden  sind.  Das  bringt  übrigens,  soweit  es
1980  betrifft,  für  die  USA,und  Kanada  außerge-
wöhnliche  Indexwerte.

Die  Arbeitskosten  je Produktionseinheit  sind
von  1967  bis  1980  in Österrpich  um  77,3  o/o gestie-
gen.  Sförker  als in  Österreich  zogen  sie  gleichzei-
tig  in folgenden  Länderri  an:  in Japan  um  77,5  o/o:
in Holland  um  79,1')'o,in  derSchweizum  87,1'/oin
England  um  94,2  0/o, in  W.estdeutsch)and  um  95,8
O/o und  i'n Be1gien  sogar  um  98,3  'l/o.

Wenn  von  den  USA  iind  Kanada  abgesehen

(1981 wird  bereits  ein anderes  Bild liefernl  zeigt
sich,  daß  Österreich  ungÖfähr  im  Mittelfeld  liegt.
Speziell  in den  Jahren  ]977,  ] 978 und  ]979  hat  e:s
seine  Position  verbessert.

Es wird  daraut"ankommen,  diese  Position-nicht
nur  zu halten,  sondern  noch  etwas  zu verbessern,
um  im  internationalen  Wettbewerb  einiger-
maßen  bestehen  zu können.
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,Männer  der  Tiefe,  Männer  der  Mitte,

Männer  der  Treue
* Bischof  Reinhold  ieihte  sieben  Theologen  zu

Priestern

* Klare und  ermunternde  Worte  des Bischofs
* priester  sollen  Kristallisationspunkte  des Ver-

trauens  sein

* ,,Das  Heilige  in ein.er  unheiligen  Welt  vertre-

ten!" a /
INNSBRCJCK  (pdi)  -  In  der  überfüllten  Pfarr-

kirche  St. Pau)us/Innsbruck  spendete  Diözesan-

bischof"D(.  Reinhold  Stecher  sieben  Tlieologen

die  Priesterweihe.

In  seiner  Ansprache  riefder  Bischofden  Kandi-

daten  zu, Männer  der  Tiefe,  fVänner  der  Mitte

und  Männär-der  Treue  zu sein.  Ihr  Lebfösstil

müsse  die vergeistigte  Dimensiop  durchschim-

mei;n  lassen.  Als  Priester  seien  sie beruf'en,  die

Nähe  zu d'en Menschean zu suchen,,,nicht  indem

'ihr  euch  besonders  leger  gebt,  sondern  indem  ihr

f'ür  die  Menschen  da seid':  betonte  der  Bischof:

,,Es  gilt,  das Heilige  in dieser  unheiligen  Welt  zu

vertreten."

Im  Anschluß  an die Predigt  begann  mit  dem

Aül'rulader  Kandidaten  durch  Regens  Msgr.  Her-

inann  Nagele  die  Priesterweihe.  Für  die  Diözese

limsbruck  wurden  aufgeruf'en:  Josef  Al'iorn  aus

Vils  (Primiz  in  Vils  an'i  7. Juni),  Karllieinz

Auchentlialer  aus  Wiesing  (Prin'iizirrWiesi'ng  am

28. Junil  Rupert  Bader  aus Peitung/Bayern  (Pri-

iniz  im  Heiinatort  am  8. Juiii),  Florian  Huber  aus

Unterfüngkainpf'en  (Priini»  ebendort  am 14. Ju-

ni),  Herbert  Trtixl  aus  Strengen  (Priimz  in Stren-

gen irm 8'. Juni),  und  Peter'  Willi  aus Innsbruck

(Priiniz  ii'i  lnnsbruck-AlleföeiIigen  am 8. Juni).

Als  siebenter  Kandidat  wurde  der  Zisterzienser-

frater  Roland  Leutner  (.Stirt  Lilieni'eld)  aufgeru-

ren.

Allen sieben spendete der Bis5hof die Priester-
weihe  durch  Handauflegurig.  So wird  seit  den

Zeiten  der Apostel  das priesierliche  Arnt  wciter-
gegeben.

,,Werte  abholzen  ist  leicht,

aufforsten  schwer"

* BischofgabEmpfangfürTirolerMedienvertre-

ter

* ,,Am Aufbau  humaner  Werte  mitwirken"

INNSBRUCK  (pdi)-Anläßlich  de5 -Medien-

sonntags,  der  heuer unter  dem  Motto,,Iz  Dien-
ste  de'r  verantwortlichen  Freiheit  der  Menschen:'

stand,  lud  Bischof  Dr.  Reinhold  Stecher  Tirols

Medienvertreter  zu einem  Empfang  in das Prie-

sterseminar.

Das  Zusammentreffen  war  fiir  den  Bischof  eföe

willkommene  Gelegenheit  zur  persönlichen

Kontaktaufnahme  mit  Vcrtretcrr'i  der  Tiroler  Me-

dien.  In einem  kurzen  Gru!3wort  dankte  Bischof

Reinhold  für  das fre4nd1iche  Echo,  das seine

Ernennung  zum  Bischo[a  von  fönsbruck  in den

Medien  gefünden  hat.  I(1 den  vergangenen  Jahren

seien  Wertvorstellungen  abgeholzt  worden  -  das

sei eine  relativ  einFache  Sache,  während  das Auf-

forsten  bedeutend  längeri  dauere  und  auch

schwieriger  sei. Der  Innsbrucker  Bischol'glaubI

daß  sich  die  Gesellschaft  derzeit  in einer  solchen

4ufforstungsphase  befinde: ,,Dazu.muß  die Kir-
cheil'iren  Beijrag  leisten."  BischolaStecher  bat  die.

Medieiwertreter,  am  Aufbaü  der  liumanen  Werte

i'nilzuwirken.  Als  ein  meßbares  Ergebnis  dieses

,,positivenAI'I'eiktes"  nannte  der  Bischof  die  weit

über  dein  österreichiscliei'i  Dur.chschnitt  iiegen-

den  Spendeneingänge  bei  Caritas-  und,,Bruder  in

Not"-Sai'iimIungqn,  an denHn  die  Medien  bedeu-

tendei'i  Ai'iteil  habei'i

Tirols  Tamle«rat  fi'ir  Fuianzen  Dr.  Bassetlj.

in Tand(<k
Einladung  zur  Sprechstunde

TiroK  Landes'rat  I-ür Finanzen,  Dr.  Luis  Basse't-

ti,  hält  Öm FreitJ,  26. Juni  1981,  nachmittags  um

17 U,hr  im  Hotöi  !y:hrofenstein  (Kleine  Stube)  ei-

ne Sp-rechstunde  ab,  zu  derLandeckerBürgerein-

geladen  sind,'  die  ihn  wegen  eines  persönlichen

oder  geschäftlichen  Problems  sprechen  wollen.

Eine  telefonischj  Voranmeldüng  im Sekreta-

riat  der  Handelskammer,  Tel.  2225,  ist  zu  empfeh-

len.  DiÖ  Besucher  bitten  wir,  sich  an der  Rezep-

tion  des Hotels  zu melden.

Einladung

zur  Abendveranstaltung
Um  20 Uhr  abends  (26.6.1981)  spricht  dann  Dr.

Bassetti  im Rittersaal  des Hotels  Schrofenstein

übear den  Problemkreis

,-,der  politischen  Vertretung
der  Wirtschaft"."

Zu  diesem  Kurzvortrag  mit  anscl)liößender

ausgiebiger  Diskussion  und  Anfragebeantwor-

tung  sind  alle  Gewerbetreibenden  herzlich  einge-

föden.

Den  Gewerbetreibenden  wird  in Reden,  Vor-

trägen,  in Zeitung  und  Rundfunk  immer  wieder

gesagt,  daß  die  Zeit  de,s unpolitischen  Unterneh-

mers,  der  sich  nur  um  geinen  BetriÖb  kümffiert,

endgültig  vorbei  sei. Die  Vorstellung,  daß  ihn  die

Politik  nichts  angehe,  sei eine  gemhrlich'e  Illu-

sion,  weil  der  Privatunternehmer  se:lbst  zueinem

aktuellen.  Thema  der  Politik  geworden  ist. J '
Andererseits  meinen  viple  Gewerbetreibende,

wir  habenja  die  Handelskammer,  wozu  brauchen

wir  da noch  die  politischen  Verhänd-e".  Was  ri.ützt

uns,  so wird  gefragt,  der,,Wirtschaftsbund"  der

ÖVP, der,,Freie  Wirtscha,ftsverband"  der  SPÖ,

oder  der,,Ring  freiheitlicher  Wirtschaftstreiben-

der"  der  FPÖ? Dann  gibt  e.s rroch  die,,Industriel-

lenvereinigung':  ,,Die  Junge  Wirtschaft':  ,,Die

Frau  in der  Wirtschaft"und  den,,Management

Club".

Wozu  diese  vielen  Vereine?  Wozu  diese  Zer-.

splitterung,  wo  wir  doch  die  Handelskammer  ha-

ben,  in der  wir  alle  vereinigt  sind?

Das  sind  aktuelle  Fiagen  in einer  Zeit,  in der

d(:(  0nternehmer  immer  mehr  unter  politischen

Druck  gesetzt  wird.

Dr.  Luis  Bassetti  ist  seit  vielen  Jahren'als  Ver-

treter  der  Wirtschaft  dort  fötig,  wo  die  Entschei-
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dungen  falleri.  Besonders  interessant  dürfte  seine

Vorstellung  darüber  sein,  wie  es weitergehen

wird.

Einladung  zufö Zöltfest-
der Musikkapelle  iiadis

Ehrenschutz:  Hofrat  Dr.  Anton  Lanser,  Bgm.

Mathias  Neier;  Festfolge:  F?eitag  1.9.6.  : 19.30  Uhr

Einzug  zum  Festzelt  und  Festkonzert  derMusik-

kapelle  Prutz;  21.00,Uhr  Tanz  mit  den,,Rietzer

Buam".;  Samstag  20.6.:  19.30  Uhr  Einzug  zum

Festzelt  und  Festkonzert  der  Musikkapelle  Fiss;

21.00 Uhr  Tanz  mit  den,,Ven@tspatzen".

Sonntag  21.6.  :10.OO  Uhr  Einzug  zum  Festzelt  mit

der  Musikkapelle  Ladis.

10.30  Uhr  Frühschoppenkonzert  der  Musik-

kgpelle  Serfaus;  13.00  Uhr  Einzug  zum  Festzelt

mit  verschiedenen  Gastkapellen  und  Schützen-

kompanien;  anschl.  Festkonzert  der'Musik-

kapellen  Kauns,  Fiss  und  Tösens;  20.30  Uhr  Tanz

mit den,,Wildspitzbuam"., Eintritt:  S 35. -  pro

Tag.  Eö lädt  Sie herzlich  ein:  Die  Musikkapelle

Ladis

D-r Heipilla
A Prlla  auf  d'r  Woldwiesa.

's Holz  kohlschworz,  sunnaverbrennt.

D' Tür  zuagschperrt.

Unterm  Schindladoch

.a groaßes  Eenschterloch.

A broata  Loatera  zum  Fenschter.

D'r  Pilla  voll  Hei,  lauter  Ritz  und  Matau.

Zwoa  Liffibsleit  krobla  über  d' Loatera,

hupfa  ins Hei,  versrnka,  d'r  trinka.  -

Liabsbriaf  verloara..

Liab  und  rrei  - Liab  und  Trei!

,, Vo mir  aus  hundert  Johr"

mault  d'r  Baur

ober  nit  rn meim  Hei!"

OII  Johr  köima  sie  wieder,

hot  er  gsöit

d' Perfuxer  Spotz

(Gedanken  zu  den  Oberländer  Relikten  von,-

Pfaundler)

Todesfölle
Zammerberg  .,

13.6.  -  Johann  Krish'ier,  77 Jahre.

Landeck  a

I1.6.-  Rosalia  Kurz,  90 Jahre.

12. 6. -  Egon  Traxl,  65 Jahre.

13. 6. -  Franz  Trenkwalder,  51 Jahre.

Meran

8.6. - Ferdinand  HubinBer,  76 Jahre.
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Die  Gesellschaftförpsychische

Hygiene
bietet  Hilfe  und  Beratung  bei  Lebensprob]emen
und  psychischen  Schwierigkeiten.

Sprechsfündt'n:

Brigitte  Saurwein,  Dipl.-Sozialarbeiterin:  jeden
Freitag  von  lO - 13 Uhr.
Dr.  Peter  Pilgermair,  Psychologe:  nach  Vereinba-
rung.

Nervenärztliche  Beratung  durch  den  Facharzt
Dr.ßobert  Weber  jeden  Sarristag  von  ]0-12  Uhr.

Ort:'Beratungsstelle  pandack,  Schulhausplatz
4a, Tel.  36')5.

Die Berat,ungen  erfo)gen  ganzjährig  und  ko-
steri)bs.  Es können  auch  Hausbcsuche  angefor-
dert  werden..

SoziaJministp'r  Alfrpd

1)sfüinger  in  Landeck
Politik  in  den80iger  Jahren-

Wohl  kaum  eirrMinjter  stand  in  de:n vergange-
nen  Woföen  so sehr  im  Mitte1punkt  der  öffentli-
chen  Diskussion  wie Sozialminister  Alfred  Ijal-
linger:  Einführung  -der 35-Stundenwoche,  Aus-
weitung  des  Urlaubsanspruches,  Ausbau  der
innerbetrieblichen  Mitbestiimung  der Arbeit-
nehmer,  das waren  u.a.  'die  Vorschlffge  des Sozial-
ministers,  die zum  Teil  für  einige  Aufregungen
s,orgten.

Beim  nächsten  Politstammtisch  am Donners-
tag,25.  Juni  Üm20.15UhrimHoielSchrofenstein

bietet  sich  die  Gelegenheit,  mit  Alfr(id  Dallinger,
der  niclit  nur  Sozialminister,  sondern  Äuch  ÖGB
Vizepräsident  ist,  persöffllich  überseineVorschfö-
ge zu diskutieren.

ÖVP-Spreehfög
mit  LA  Bundespadeiobmann

' Mag.  Kurt  Leitl  entföllt
De? ÖVP-Sprechtaj  röit LA Kiirt  Leitl  entffül('

am Montag.  22.6.1981.

ÖVP7Sprec%tai
mit  Soztalbersiter  Werner  Doblander
Der  ÖVP-Sprechtag  mit  So-zialbörater  Werner

Dob1ande3'  findöt  arffi Dienstag,  23. Juni  1981,' im
ÖVP-Bezirksäekretiirial.  Malserstriiße  44,  II.
Stock,  von  9.30  bis 11.30 Uhr,  über  Wohnbauför-
derung,  Wohnbauhilfen,  Mietzinsbeihilfön,  ?en-
sionsversicherung,  Krankenbeihil'fe  und  alle
Uibrigen  SozialrraBen  -sfütt. It!.  Beratung-  ist
kostenlos  und  wird  ohne  Rücksicht  aufdie  Partei-
zugehörigkeit  durchgefi3hrt.

Mffig-. Wg1ter  Guggenbe-rger
Sprechtag  -mit  -Bezirksobmann  Mag.-  Walier

0 uggenberger  affi Mittwoch',  24. Juni  19g1, von
14,00 bis 18.00 Uhr  im SPÖ-Bezirkssekretariat
Landeck,  Maisengasse  20 (Einjang  vom  Schul-
hausplatz)

Arn-Montäg,  22. Juni-1981,  findet  im  SPÖ-Be-
zirKssekretariat  Landeck,  Maisengasse  20 (Ein-
gang  vom  Schulhausplatz)'von  9.00  bis ll.OO  Uhr
ein Sprechtag  mit  LVF!  Adolf  Lettenbichler  statt.

Städt.  Kindergärien  Landeck
Die  Einschreibung  in die städt.  Kindergärten

ist am Mittwoch,  24. Juni'1981,  von  14-16  Uhr.
Geburtsurkunde und Impfzeugnisse  5itte  mit-
bringen.

OrgaistJohann  Tschiderer  50

Där  Organisl  der  StadtpFarrkirche  Landeck,  Jo-
hann  Tschiderer,  gebürtig  aus See im  Paznaun,
feierte  dieser  Tage seinen  50. Geburtstag.  Er  ist,
ein Beispiel  dafür,  -daß daä Musizieren  jung
erhält:  wer  würde  ihm  den Fünfziger  ansehen?  '

Tschiderer  begann  bereits  im  Alter  von  9 Jah-
ren  auf  der  Orgel  seiner  Heimatpfarrkirche  in See
seine  Laufbahn  als Organist.  Uüd  fast  die  Hälfte
seines  Lebens  -  24 Jahre  -  schfö@t  er die  Orgel  der
Stadtpfarrkirche  in  Landeck,  wo  er bis  zum  Ende
dieses  Schu]jahres  auch  Lehrer  an der  Volksschu-
le'Angedair,war.  Johann  Tschiderer  wird  mit  Be-
ginn  des Schuljahres  1981/82  die Leitung  der
Volksschule  Zams  übernehmen.

Wir  gratulieren  dem  jungen  Jubilar  herzlich
und-wünschen  weiterhin  yiel  Erfolg  in seiner  be-
ruflichen  Laufbahn.   - 

(Damit  in Landeck  keine  Panik  entsteht:  Der
Hans  b]eibt  Landeck  als Organist  und  Bewohner
erhalten!)  red.

Der  ASV-Landeck  ladet  zur  diesjährigen

%%ypgßBBph' a-i !, ;iiiiiiJiii5g
am Freitag,  26. Juni  81, um  20 tJhr  30, im Hotel
Schrofenstein  (Ritterstube),  alle Sportler,  Mit-
glieder  und  Interessenten  recht  herzlich  ein.

Wir  suchen:
Bürokraft  ffir  allgeineine  Büroarbeitei'i,  Buch-

halter(in),  Maurer,  Metzger,  Kond'itor,  'TischTer
für  Alubau,  Bauschlosser,'  Spengler,  Mötiel-
tischler,'  Schweißer,  Maler,  Reisebüroas-
sistent(in),  Isolierer,  Herren-  und  Dapien-Friseu-
rin,  Ingenieur  Fachrichtung  Metalfüerarbeitung,
Fach-und  Hiflspersonal  im Gasstgewerbe.

Meisterschaft  im  letzteü  Spiel
veiyeben

SV  Eurospar  Landeck-SK  Kitzbühel
1:1  (l:O)

Das  letzte  und  alles  entscheidende  Spiel  des SV
Eurospar  fand  am vergangenen  Sonntag  in  Kitz-
bühel  s.tatt. Die  Chancen  der  Landecker  auf  den
Meistertitel  waren'bis  zur]etzten  Minutegegeben

'- denn falls Haiming  u. Kirchbichl  unentschieden
spielt  und  Landeck-rnit  2 Toren  Differenz  ge-
win.nt,  dann  ist  der  Meistertitel  in Landeck.

Sich  dieser  kleinen  theoretischen  Chance  be;
wußt,  startete  der S '%7 Eurospar  bei drückend
heißem  Wettär  und  schlechten  PlatzverhäItnis-
sen eine  sehenswerte  Offensive  vom  Anpfijf  weg,
Kitzbühel  war  total  eingeschnürt  und nach 10
Minuten  stand es nach  einem  Kopfstoß  von
Fadum  Gerhard,  den  der  Torhüter  nur  mehr  ins
eigene  Tor'ablenken  konnte,  1:O fürLandeck.  Was
dann  foljte,  war  fast unglaublich.  Chancen  um
Chancen  wurden  herausjespielt  - aber  es war  wie
verhext,  der  Ball'  fffind'  seinen  Weg.einf,ich  nicht
ins Kitzbüheler  Tor,  und  zudem.  stand  mit  Tor-
hüter  Kals  ein Teufelskerl  im  gegnefflschen  Tor,
der  sein  bestes  Spiel  in  dieser  Meisterschaft  liefer-
t6. Die  Landecker  gingen  mit  1:O in die Päuse;
nach  dem  Wec)isel  eine  ähnlich  starke  Eurospar-
Elf,'  die vergebenen  Chancen  rächten  sichaber
schlußendlich.  Wohl  hatten  die  Landecker  bis 6
Minuten  vor  Schluß  noch  3 große  Chancen  unter
andererri2  Stangenschtisse  von  Mark  u. Eigl,  aber
in diese Landecker  Schlußoff-e:nsjve  fiel über-
raschend  der  Kitzbüheler  Ausgleichstreffer  - ein
Glücksschuß  aus spitzem  Winkel  unter  die  Latte  -
und  keine  Chanöe  für  den  ausgezeichneten  Tor-
hüter  der  Landecker,  Flatschacher  Stefan.  .

Nach  dem  Spiel  natürlich  gtoße  Enttäuschung
bei Landeck  vor  allem  nach  bekanntwerden  des
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2:2 aus Haiming.  Landeck  hätte  alle  Chancen  ge-

habt,  den Meistertitel  zu erringen,  aber  es fehlten

Entschlossenheit  und  wohl  auch  das Glück,  um

das 2:O zu erzielt:n.

Zusammenfassend waföiese  Meisterschaft  3e-

doch  gekennzeichnet  von  Landecker  Siegen  ge-

gen die Spitzenmannschaften  und  von Punkte-

verluiten  gegen  Tabellennachzügler.

Ein  großes  Ve(diönst  äufjedet)  Fall  von  Trainer

Schatz  No.rbert,  der  den  SVEurospgradank  seiner

Me'thoden  vom,.Abstiegskandidaten  zum  Mei':

stcrschaftsfavoriten  machte.  - - --

Nach  einer  vierwöchigen  Trainingyspause  be-

ginnt  der  SV  Eurospar  seine  Vorbereitungen  für

die  Meisterschaft1981/82  mit  dem  Ziel,  den  Wie-

deraufstieg  in die Landesliga  zu erreichen.

SV  Eurospar  U 21 - SK Kitzbühel  U 2-11:1 (O:1 )

Durch  die  Ausfälle  der Brüder  Thönig  und

Hainzinder'l.  MannschafthattedieU21Aufstel-

lungsprobleme,  trat  mit  2 J uger;dspielern  an und

spie1te  ;  :I.  O.b die  Tabellenführung  und  der  Mei-

stertitel  damit  noch  gesichert  werden  könnten,

erweist  sich erst nach  Vorlage  aller  Ergcbnisse.

Auf  jeden  Fall  bewiesen  die Nachwuchsleute  im

Laufe  der Meisterschaft,  daß sie zurecht  zu den

Spitzenmannschaften-zählten.

SVZams  -'

SC  Ol»ei'liofen  3:1-(1:0)
SR Eisenbeutel.  300 Zuschauer

Torfolge:  17. Min.  Dipl.-Ing.  Hauser  Peter

47.  iMin.  Marth  (Foule]fmeter)

65. Min.  Hauser  Reinhard

82. Min.  Sföudacher  (Oberhofen)

Der  Titelaspira-nt  Ober:hofen'  agierte  gm Beginn

vielleicht  ein wenig  zü siegessicher,  und  als sich

Zams  überraschend  stark  zur  Wehr  setzte  schlug

die  anföngliche  Zuversiclit  der  Gäste  in Neryosi-

föt  um,  die  sicj  in vielen  Abspiel-  und  Ballfehlern

bemerkbar  machte.  Zams  erbrachte  in diesem

S piel  die  beste  Leistung  seit  lhnger  Zeit  und  reha-

bilitierte  sich  nicht  nur,  sondern  spielte  dies.Mal

das Zünglein  an der  Wa.ige  im  Titelkampf.  Völlig

dem  Spiefüerlauf  entspaechand  ging  Zams  aus

einer  schöri  herausgesp5e1ten  Aktion  in Führung
u nd 'vcrabsäumte  es in der  Folge,  die  Führung  aus

druckvollem  Spiel  auszubauen.  Oberhofen  kam

erst  gegen  Ende  der  ersten  SpielMlfte  besser  ins

Spiel  und  wa;  vor  a11en3, wenn  die schnellen  Flü-

gel  einge5etzt  wurden,  iorgeföhrlich.  Die  Vorent-

scheidung  fiel gleich  nach Seitenwechsel,  als

Hauser  Peter  beim  Tor)schuß  geföllt  wurde  und

SR. Eisenbeutel  sofort  auf  Elfmeter  entschied;

Marth  verwande)te  im Nachschuß.  Die  Gästeelf

mußte  nunmehr  yoll  auf  Angriff  spielen,  ent-

blößte  somit  die  Abwehr  und  kassierte  promt  aus

einem  der  schnellen  Konter  dei  Zammer  das O:3

durch  Hauser  Reinhard.  Die  Oberhofener  steck-

ten  jedoch  in keiner  Phase  auf', ui'id  als ihnen  in

der  Schlußphase  ein  Treffer  gelang,  Mumten  sie

sich noch  einmal  tnächtig  auf, erzwangen,  mit

vollem  Risiko  5pie1end,  noch  einen  Foulelfmeter,

den deran diesem Tag schier upbe7wingbare  Tor-

hüter  Schmid  unschädlich  machte.  Nach  dieser

letzten  Riesenchance  in der  85. Minute  beschlich

auch  die  größten  ßmpfer  in den  Reihen  der  Rap-

pold-Truppe  Resignation.  Der  SC Oberhofen  hat

m dieser  Saison  alle Erwartungen  übertroffen

und  isl  sicher  imstande,  dies@n Höhenflug  in üer

korüföenden  Meisterschaft  fortzu;etzen.

Zafös  gab ein deutliches  Lebeöszeiche,n  und

ziigte  die füenzen  des bis zum  1etzte6  Spieltag

führenden  SC Oberhofen  deutlich  aüf.  Der  Zam-

mer  Mannschaft  gebührt  ein  Pauschalföb,  und  sie

hat mit  den auch  zuletzt  Bezeigten  Leistungen

hoffentlich  üb,er  so vie]e  Enttäuschungen  der  ]au-

fenden  Meisterschaft  hinweggetröstet.

Zamt'r;pielte  mit:

Schmid,  Schultus;  Seidl,  Raggl,  Wucherer;

Hauser  Reinhard,  Dipl.  Ing.  Hauser  Peter,  Kris-

mer

Hammerl  (Pauli),  Marth,  Doubek  Peter  (Nim-

mervoll).

SV  Zams  U-21 : SC Oberhofen  5 :3 (2 : 1)

Die  aus ta]entierfü'p  Nachwuchsspielern  und

Routiniers  zusammengesetzte  Mannschaft  beer-

dete die Meisterschat"t  mit  demjuteB  4. Platz.

Torhüter  Ladnerfiel  in diÖser  Begeg'nÜqgl-eide:r

dur'ch  eine  Vearietzung-aus.

SV  Zams  Jugend  : SV Spar-  Lfödeck'Jugfüid  1:l

Tore:  Ranpburget  für  Landeick,  Wucherer  für

Zams,Geiade  in die'ser  Begegnüng  dokume-ntier-

te sich  der  leiistungsrnäßige  Aufschwu'ng  der  Ju-

gendmannschaft  sehr  deutlich,  hattö  man  dochin

den  vorherigen  Spielen  immer  klar  den  Kürzeren

gezogen.  Leider'  föllt  die gut  eingespielte  Männ-

schaft  im  Sommerwiederauseinander.  Für  höhe-

re Aufgaben  empfelilen'sich  besonders  Ladner,

Gabl,  Sprenger,  Lami,  Marth  und Wucherer,

Wachter.

SV  Zams  Schüler  : SV Reutter  Schüler  2 :4

Die  körperligh  stärkeren  Gäste  setzten  sich  erst

irr  der zweiten  Spielhälffö.klar  durch;  Ti'otz  der

Niederlagen  trat  bei dieser  Aatersgruppe  die kÖn-

tinuifü4c1ie  Aufbauarbeit,,klar  zu Tage.

Tennisclub  Landeck  -

Schuler Dagmar jm F'4na1e des
JÜgönd  - (.,p,,- Turnier'

-in  Salzburg

Die  Mannschaften  des TCL  halten  sich in der 4.

Meisters'chaftsrunde  mit 2 Siegen'  und- 2.Nieder-

lagen  besser  a}s erwartet!

.Sc-huler  Dagmar  erreichte  auf  dern  Internatio-

nalen  Grand-Prix-Turnier  in  Salzburg  aen

größten  Erfolg,  den  jemals  ein Mitglied  aes TCL

erreicht  hat. Sie kam  bei di'esem  stark  besetzten

Turnier  in der  .fügenfü'lasse  bis lO Jahre  durch

Siege  gegen  Rieg]  (O.Ö.), Kramauer  (Krt.),  Kraus

(BRD)  bis ins  Finale.lm  Endspiel  mußte  Sie sich

der deutschen  Meisterin  Aman  geschlagen  ge-

ben. Mit  Schule'r  Dagmar  wächst  eine Spie)erin

jm Oberland  heran,  die bei weiterem  interisiven

Training  und  ihrem  natürlichen  Wesen  österrei-

chische  Spitze  werden  kann!

Spielberichte  Mannschaftsmeisterschaft  .

TC-Brtxlegg:  TCL-Damen  2:5: Einen  wirklich

überraschenden'  Auswät'tserfolg  örreichten  die

TCL-Damen  auf dem  schwierigen  Boden  in

Brixlegg  und  konriten  damit  eventuell  den

Grundstein  für  den  Klassenerhalt  lcgen?  Bereits

nach  den Einzelspielen  stand  der Sieg fest, da

durch  Siege  von  Schu1er Alexandra,  Hittler

'Maria,  Schimpf?5ss1  Kitty,und  Pilser  Irene  eine1:4

Führung  feststand,  dem  dann  noch  durch

Schimpf?jssl  Reichmayer  im  Doppel  ein weiterer

Sieg  folgte.

'Ergebnisse: Mark1/Scliuler  2:6/3:6,  Paredeä/-

Hittler  6:7/4:6, *ühlegger/Reichmayer  6:]/6:2,

Kat-schthalet/Schimpfössf 1:6/2:6,  'Klinger/Pil-

ser2:6/1:6;  Doppel:  Markl/Mühlegger:  Schuler/-

Hittler  6:3/6:2,  Parföes/KatschtIialer:Schimpf-

össl/Reichmayer  2:6/6:4/4:6

TC Telfs  I:  TCLI8:1:  Eine  unverdient  hohe  Nie-

derlage  mußte  die ersatzgeschwächte  1. Herren-

mannschaft  des TCL  in Telfs  hinnehmen.  Unver-

dient hoch  deshalb  weil -4 Dreisatzkärppfe

unglück(ich verloren  gingen.  Den Ehrenpunkt

erkämpfte  f'iir den TCL  wieder  einmai-Mahl-

knecht  Erich!

Ergebnisse: Minatti/Mahlknecht  3:6/7:5/0:6,

Hartmann/Dapunt  6:7/7:5/7:6  Mair/Jenewein

4:6/6:0/6:4 Neuner  M./Probst  6:]/6:O  Zauner/-

Pesjak 6:1/6:4  Neuner-K.:  Böhie  7:5/5:7/6:1

Doppel:  Hartmann/Mair:Mahlkneclit/Däpunt

2:6/6:3/6:3,  Minatti/Moser:Jenewein/Profüt

6:2/7:5, NeunerM:/Zauner:Pesjak/Böhme

6:2/6:3

TCL  II:  Fulpmes  l 8:1

Die TCL HerrenII  brachten  die  2. positive  Über-

raschtmg  und schlug<in  den Geheimfavoriten

der 1. Bezirksliga Fulpmes  (ersatzgeschwächt!)

überrag-e:nd! Allerdings  warTCLII  erstmals  kom-

plett angetreten und  gab sich  keine  Blöse!  Bereits

nach den Einzelspielen  war  tfürch  Siege  Qon Gur-

sch)er Dittrich,  Lieglein,  Schu)er  H. und  'Pilser

Gerhard der Sieg sichergestefü,  da die 5:1 Füh-

rung nicht mehr  einzuholen  war!  Trotzdem  gab

sich TCL IIäuch  in den  Doppelspielen  keine'  füö-

se und gewann alle 3 Doppel  durc)i  Gurscliler/-

DitrricN, Lieglein/Thaler  und  Schuler  H. / Pil'ser

Gerhard;

Hall:TCL  IlI  9i0

Eine  ötwas  zu hohe  Niederlage  mußte  TCL  lll

im Spiel  um den  Gruppefüieg-in  Hall  einstecken.

In 4 Spielen  konnt'en  diejungen  Lande-cker  woh14

Dreisätze  geBen  die  routinierten  Haller  eireiachen

und  zwar  durch  Graber  K., Zanon  W., Zanon  M.

und im Doppel  durch  Hittler/Pilsei  Günther,

aber  zum  Gewinn  eines  Matches  reichte  es leider

nicht!

Vorschau: Kommendes  Woche;nende  finden  die

Tiroler Einzelyneisterschaften  in Ha]lstatt,  bei

denen  der  TCL.leidernicht  vertreteri  ist.

Alles für Ihre Fußgesundheit

orig.  Birkenstock  Sandalen

orig.  Berkemann  Töffler

Ganter  FuBbettsandalen  und

Berufsschuhe  mit  Wörishofener

Korkfuf3bett.

Spiess, So3idus und Fox Meöana
Spezialschuhe.

Sigvaris  Gummistrümpfe

Bi-Stützstrümpfe  unö

Stützstrumpfhosen  

Orthop.  Einlagen

Schuhhaus  - Orthopädie

Zams,  Tel. 2337
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Tiroler  Seniorenbund

T,gmlprk
Mit  57 urlaubsfreudigen  Senioren  fuhr  die

Ortsgruppe  Landeck  zu einem  viertägigen  Aus-
flug  in das schöne  Kärninerland.  Für  yiele  Teil-
nehmer  war  diesq  Reise  in  das  seenreiche
Bundeslarid  ein  gtoße;s  Erlebnis.  Die  Hinfahrt  am
1. Juni  erfolgte  über  den  Paß Thurn  pach  Mitter-
sill,  dqrch,  den  Felbertauerntunnel  nach  Matrei,
Lienzundweiterins  Kärntnerland.  InPörtschach
am  Wörthersäe  empnng uns  einefreundlicheRei-
seleiterin,  die uns in die je%veils zugewiesenen
Pensionenführte.    '

Bei  herrlichemWetter  besuchtenwir  in  denfol-
.genden  3 Tagen verschiqdene  Sehenswürdi@kei-
ten däs K'irntnerlandes,-und  zwär  diei Laüd'es-
hauQtstffidt KlaHenfurt  mit  Flughafen,  das be:-

Am  Sonntag,  21.6.1981,  findet  in  Zatns  eine

Srhiitzpnfsmi1ipnwg1lfahrt
statt,  zu der  die  Sch'ützentalschaft  Landeck  und
Stanzertal  herzlich  eingeladen  ist.

13. 45 Uhr  Zusamtfünkunft  in Rifeffal
14. 00 Uhr  Wallfahitsgang  nach  Kronburg
15. 00 Uhr  H1. Messe  mit  spiache:  z'e14riert

V. Altbischof  DDr.  Paulus  Rusch.
Die  musikalische  Urrirahmting,  bei  der  Messe,

besorgt  die,,Oberländer  Sängerrunde".
Die  Wallfahrt  findet  bei  jeder  Witterung  statt.

.Talschaft  Landeck

C,01j!5iliiu5T0uluuii4  Landeck
Sonntag  21.6.-l1  Sonntag  im  Jahreskreis  -  6.30
Uhr  Frühmesse  f. Otto  Steiner;  9 Ühr  hl. Arnt  f.
Josef'Pfeifhofer;  1l Uhr  Kindermesse  f. Karl
Schaufler;  19.30  Uhr  Abendmesse  für  Lüise,  Vik-
'tor  u. Anna  Gander.

Montag  22.6. =  Gedfü:htnis  des HI. Thomas  Mo-
,rus  von  England  + 1535  -  7 Uhr  Messe  f. Pau]a
'Hanti  u. %aria  Ganahl.  a -
Dienstag  23.6.  -  der12.  Woche  im  Jahreskreis  -  7
Uhr  Hl.  Messe  f. Fam.  Springhetti.
Mittwoch  24.6.  -  GedäcMnis  der  Geburt  Johan-
nes des Täufers  -  19.30UhrAbendmesse  fürAlois
Koch.

Donnerstag  25.6.  -  der  12. Woche  im  Jahreskreis
- 7 Uhr  Schülermeise  f. Anton  u. Berta  Ruetz;
19.30  Uhr  Herz-Jesü-Andacht  und nächtliche
Anbetung!

Freitag  26.6.  -  Herz-Jesu-Fest  der  Weltkirche  -  7
Ulir  Messe  f. Pau]  u. Grete  Frapporti;  19.30  Uhr
Abendmesse  f. Mathilde  Bögl.
Sai'nstag  27.6.  -  Gedächtnis  der  Hl.  Heinma,von
Gurk  +  1045  -  17.00  Uhr  Rosenkranz  u. Beichte
(Aushilfe);  18.30  UhrVorabendmesse  f. Klothilde
Schärmer.

Sonntag  28.6.  -  Herz,Jesu-Sonntag  - 13. Sonntäg
im Jahreskreis  - 6.30 Uhr  Frühmesse  f. Josef  u.
Aloisia  Scheiber,  u. Kinder;  9.00  Uh'r  Herz-Jesu-
Prozession:  Urichstr.  Brixnerstr.  Fischerstr.  HS
H1. Amt- mit Gelöbnis  für Maria  u. Heinrich
Schrott;  keine  1l  Uhr  Messe!  19.30  Uhr  Abend-
messe  r. Peter  Kirchebner.

kannte  Minimundus,  den Aussichtsberg  ,,Pyra-
midenkogel"  mit  seinem  54 m hohen  Turrp,  der
uns.einen  hemichen  Rundblick  in  die  wunderba-
re geefflandschaft Kärntens  gab.  Der  alten  Wall-
fahrtskirche,,Maria  Wörth"  statteten  wir  auch  ei-
nen  länjeren  Besuch  ab. Die  Butg;  Hochoster-
'witz, das Gurktal  rpit  dem  weitbekannten  D6m
yon  Gurk, füe Seep, O'ssiacher 7  und Faakersee,
wqren  unsere  tföchsten  Ausfiugsziele.  Am  Vor-
abend  unfferer  Heimreise,  fand  noch  ein  lustiger
Kärntnerabend  -  mit  flotter  Tanzmusik  - jtatt.
Die:RouteunsererRückfahrt:führteuns  ourch das
schöne  Drau-  und  Mölltal  über  den Iselsberg  -
Lienz'durch  das'Pustertal  - Ste:rzing-  Br-ennerpaß

- in  unsere  Heimät!itÄdt  zurück.
Im  Namen  aller  teilfühmenden  Mitglieder

möchte  ich  unseren  bewährten  Organisatoren,
Herrn  Lefpöld  Lajda  upd  Kail  Scherl  ein  herzli-

oches Vergelt's  Gott  sagerr. "  Marinnne  Gufler

Goiibailiföaluiduuug.I'iijbu
Sonntag  21.6.  -  12. Sonntaj  itri  Jahreskreis  -  8.30
Uhr  Messe  f. Josef  Pircher  und  Luisa  und  Johann  '
WucNerei  zum  Namenstag;  10.OO Uhr  Messe  f.
F'ranz  Windisch;  19.OOUhrMgsse,f.JosefKravogl  
u. J. Hermann  Guem.

oMontag  22.6.  -  7.15  UhrMesse  f. Mptteru.  Söhne
Fuchsberger;  8.00 Uhr  Messe  f. Engelbert  Marth
v. 11.2.  '
Dienstag  23.6.--  7.15 Uhr  Messe  f. Fam.  Reich-

. Lechner;  8.QO Uhr  Messe  f.Fam.  Wieser  u. Vogt.
Mittwoch  24.6.  -  Fest  d. Geburt  Johannes  d. Täu-

- fers  -  7.15 Uhr  Messe  f. Hedwig  Säuerwein;'8.00
Uhr  Messe  f. H.  Anrather  u. Verst.  d. Fam.  Ascha-
ber;  19.00  Uhr  Messe  f. Frau  Fanny  Hotz.
Donnerstag  25.6.  -  7. 15 UhrMesse  f. Verstorbene
d:- Fafö.  'Kurz.  8;Ö0 'Uhr  Messe  f. Josef  ü: Kathi
-Hamerl;  19.ÖOUMH1r  StundeB-eginnderr*htli-
chen  Anbetungl

Freitag  26.6. -  Herz-Jefü;Fest'=  7. 15 Uhr  Messgf.
Fritz  Ulrich  u. Angehörige;  8.00 Uhr  Messe  f.
Verst.  d. Fam.  Habicher-Gritsch.

Sarnstag 27.6. ,  7.15Uhr  %ess@f. Faml.  B1eitngl'v,
15.4.;  8.00 UhrMesse  f. Rfüa  Zanger-1;19.00  Uhr
hl. Messö  f. :%phiö u. Hänni  Sturm u. Karo7. Zan7
gerle.  Ia-  

Gottösdienstprdnung  Btuggen
Sonntag  21.6.  -  12. Sonntag  ifö'Jahreskreis'  -  9.00
Jhr  Amt  t'..ti. Prarrgerneinde;  10.30  Uhr  Messe  f.

johann  Kjaxner;  19,.3Ö Qhr,MessÖ  f. Aloisia-Thö-

nMaoniffig 22.J6.: 1J. 1-5 UhraM:esse  f'a Vinzenz,  Maria

Dienst,ag  23.6.  =1930-Uhr  Jugendmesse  t': Alois
Schmid.

Mittwo6h  24.6.  -  Geburt  d. hl.  Jo'hannes  des Täu-
fers  -  7.15  'Uhr  Messe  f. Hans  Wal'ch.
Donnerstag  25.6'. -  17.00  Uhr  Kindermesse  f. %a-
ria  Tanzler.

Freitag  26.6. - Herz-Jesu-Fest  ,  19.3Ö :Uhr  'Amt
f. Josef  Scherl  und KathariÖa  Zängeple;  an-
schließend  Anbetung,sstunde  (;>urn lOstündigen
Gebet)

Samstag  27.6. - Herz-Mariä-Fest  -  6 Uhr  Anbe-
.tungsstunde  (zum  lOstündigen  Gebef);  7 Uhr
Messe  zu Ehren  des Unbefleckten  Herzens  Marfö
für  verstprbene  Eltern  und  Geschwister  Nig
17.00  Uhr'Kinderroseükranz  und  Beichtgelegein-
heit;  19.30  Uhr  Rosenkranz  und 8eichtge1egen-
heit

Gnttesdfpmitordmim,  Zsm
Sonntag  21:6.-12.  Sonn[ag  imiahreskreis  -  8.31
Uhr  H1. Amt  f: d. Pfarrfamilie:  10.30  Uhr  Jahres
messe  f. Adelheid  Summerauer.
Montag  22.6. - Hl.  Paqlinus  -  7.15 Uhr  Jahres
messe  f. Heinrich  Wanner.

Dienstag  23.6. -der  12. Woche im Jahreskreis
19.30  Uhr  Jahresmesse  f. Alois.  Karolina  u. Jose
Huber.

Mittwöch  24.6.  -  Hochfest  der  Geburt  des Johan
nes des Täufers  -  7.15 Uhr  Schülermesse  als Jah
resmess'e  f. Rudolf  Ax  und  Maria  Trautmann.
Donnerstag  25.6.  -  der12.  Woche  im  Jahreskrbi
-2 19.30 Uhr  Jahiesmesse  f. Peter  und Josets
Schneider.

Freitag  26.6. -  Hochfest  des Hlst.HerzeriH  Jesu
7.15-Uhr  Jahresmessef.  Alois.Lang

Jahresmeisse  f. Adalbert  Grünör:  19.30  Uhr  Me:sse
f. d. Pfarrfamilie.

Sonntag  28.6.  -  Her-z-JesfüSonntag  -  Bundesfest
des  Tirbler  V61kes mit  ver]ohter  10-sfündiger
Anbetung  -  6.00  Uhr  Messe  f. Verstorbene  Köch-
le und Ausset7ung;  8.00 Uhr JahiÖsamt f. Maria
Hammeii  und  Prozession  wie  zu Fronleichnam
und  Bundeserneuerung;  10:30  Uhr  1. Jahresamtf.
Johaün  Theiner;  15.45  Uhr  Andacht  -  Segen  und
Einsetiffng.

E,vauge1j:5t1icr Goltesdipnst

Ärztl.  Dienst  (Nur  bei wirklicher  Djinglichkeit)
20./21.  Juni  1981

Landeck-Zams-Pisins-Schiinwies=FlieIl:

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Montag  7 Uhr  früh
Dr.  Heinrich  Praxmhrer,  Pians  27,
Tel.  g. 2096, Qrd.  2027
St. Anton-Pettneu:

Dr.  Viktor  8aidegger,  Peitneu,Tel.  05448-222
Kappl-See-Galfür-4schgl:

Dr.  Walter  "phöni;  Galjür  65a, Tel.  05443-276
Prutz-Ried-Pfünds-Nüuders

Hauptdietist:  Von  Samstag  7 Uhr  früh  bis Mon-

Ijr.  Friedr.  Kunczicky,  Pfqnds  45,
Tel:  05474-5207

prdi-t4io6sd.ienst:  Samsrag 7 Uhr bis 1l Uhr 30
Dr.  Christpf  Angerer,  grutz  135,  Tel.  05472-6202

Tierärztlicher  !%nntagsdienst;
Dr:  Josef  GrÖiter.  Ried  i.o.  Te]. 05472-6416

Sta51tapotheke  nur in dringöndön Fällen

Zahnärztlichei  Sonn-  und  Feiertagsdienst
(Notdieni)  Samstag  u. Sorintag  vpn  9-11 Uhr
Defü. ßugenNeumann,  Te.lfs,-Zollergasse 4,
Tel;  05262-2261

Abweäeüde  Arzte:
19.6;1981

Dr.  Maximilian  Kathrein,  Landeck,
Marktplatz  1, Tel.  3336

Het'äusgeber, Eigenttimer u. Vaileger: Sladtgemeinde Landeck
SchriftletUlng u. Verwa1tung:6500 Landeck, Rathaus, Tel. 22]4oder 2403 - Für den Verlag,' Inhall u. inseratentell veranlworl-
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MSC  Obergricht
Der  MSC  Obergricht  veransta)tete  am Sonn-

tag, 14.6.1981,  den 4. Lauf  zur  Tiroler  Meister;

schaftim  Auto-  und  Moto-  Cross  in Ried.  Dank

bester  Organisation  durch  Erich  Knauseder  sen.

und  jun.  konnte  das Renpen  planmäßig  durchge-

führt  werden.

Der  Veranstalter  möchte  sich  bei dieser  Gele-

genHeit  bei allen  freiwilljgen  Helfern  und  Pokal-

spendern  herzlichst  bedanken.  Bei  einer  Rekord-

beteiligung  von  in-  und  ausländisqhen  Fahrern,

die sich  spannende  Kämpfe  lieferten,  gab es fol-

gende  Ergebnisse.

Motorräder  - 75 ccm;  l. Wolf  Peter,  2. Hinterreiter

Peter, 3. Plattner M4nfred;  Motorräder - 250 ccm;
l. Schöpf  Heinz,  2. Hinterreiter  Peter,  3. Desaler

Richard;  Motörräder  - Finale;  1. Wallner  Franz,  2.

Rietzär  Sepp, 3. Neurauter  Stefan;  TW  - 1000;

1. Daurer  Wolfgang,  2. Hans@artner  Urs,  3. Trax]

Bruno;  T'W - 1600;1.  Spa;rrring  Siegfried,  2.

Berchtold  Herbert,  3. Baumaün  Walter;  GT'-

1700;  l.  Schläpfer  Kurt,  2. Margreiter  Harald.,  3.

Horlacher  Ericti;  Buggy  - 1300;  1..Moritz  Wolf-

gang,  2. Krepat-z  Joharin,'3.  Gruber  Konrad;

Buggy  - iiber  1600;  1. Bohnenstengel  Gerhard,  2.

Steindl  Paul,  3-. Horlache-r  Erich;  Motorräder-125

ccm; l. Neurauter  Stefan,  2. Stumpf  Simon,  3.

Mezzadri Hans-P@tpr;  Motorräder  - 500 ccm; 1.
Rietzer'  Sepp,  2. Wallöer  Franz,  3. Martin  Willi;

TW  - 1300;  1. Plattner  Adi,  2: Honegger  Peter,  3.

Hangartner  Urs; TW - über 1600; l. Kof2er Adi, 2.
Berchtold  Herbert,  3. Spannring  Siegfried,  GT  -

über  170p; 1. Vretscha  Max,  2. Soyka  Arno,  3.

.Stadler  Peter;'Buggy  - 1600;  l.  Wanschura  Armin,

2. ZehenderKurt,  3. Kor,rodi  Hans;BuggyundGj

Finale;  l. Bohnenstengcl  G'erhard,  2. Vretscha

Max,  3. Steindl  Paul;

'- Wir  suchön  für  die,  Sommersaison  oder  in Jahresstelle  I'
Serviererin  mit Inkasso,  Küchenhilfe  halbtags  und
Büffetfräulein.
Cafe-Konditorei  MAYER  Landeck,  Telefon  2374

ILANDECK

1 g.:2!E).e.

Wir  Kinder  vom  üaliifüur  Zoo
ab 16

14.30,  15,  16.45,  19,  21.15,  wertvoll
26.6  Egon  Schiele  Exzesse,

ab 17,  wertvoll

Verkaufe  QPEL  MANTA  GT,  schwarz.
Te!efon  05442-21044

Kostenlose  Ga:tenberatung  und  =planung  mit
Anwuchsgarantie  bei Gaitencen,ter-Hauer,  Innsbruck,
Hall, Schwaz,  Kufstein,  Telfs, Telqfon  05222-22807

oder  21154.  Jetzt:  H9droku1tur  - Anruf  genügt!

Gasthaüs  Löwön-Urgen,  Fam.  Schiefer.er,

Teiefon  05449/266

Suche  Erau  öder  Mädchen

zur  Mithilfe  in der  Küche  (gute  Bezahlung)  und  Ferial-

mädchen  zur  Mithilfe  im Service.

Sonderaktionen  bei  Möbel  Brenner
Imst,  Bundesstraße,  Tel.  05412/3080

7tei1ige  Wohnlandschaft,
Cordsamt,  Farben  grün  pnd
braun,
gute  Qualität
Sonderpreis

S 12.000.

Einbettcouch,  qufklappbar,
mit  Radio  und  Lampe
Sonderpreis

S s.ooo.

Sonderaktionen  solange  'der  Vorrat  reicht!
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Oberländer  Meisterschaft  im

TAE  KWON  DO
Der  Landecker  TKD.  Verein  veranstaltet  heuer

zum  zweiten  Mal  die  Oberfönd6r  Meisterschafi.

Es nehmen  die Vereine  Seefeld,  Telfs,  Hai-
rmng,  Zirl,  Sölden  und  Landeck  daran  teil.

Veranstaltet  wird  dieser  Wettbewerb  in akier
Hauptschule  Landeck  am Samstag,  20.6.81,  mit
Beginn  der  Vorr.undenkämpfe  um 14Uhr.  Die  Fi'-
nalkämpfe  beginnen  um  20 Um.

Der Landecker  Verein  isi  6emüht  wiederan  sei-
ne Vorjahreserfolge  anzuschließen  und  hofft  auf
regen  Besuch  der  sportinteressierten  Jugehd.

Schützengilde  Landeck
Am Sonntag,  21. Juni 1981 [indet  am KK

Schießstand  Schloßwald  , die  'GILDEN-
MEISTERSCHAFTim  KK  Gewehr  statt.  Der  Be-
ginn  isi mit  8,30 Uhr  festgeleg.t.  Geschossen  wer-
den 30 Schüß  stehend  und  30 Schuß  liegend.

Alle  aktiven  Schützen  sind  herzlichst  zu dieser
Meistei'sctmfl  eingeföden.

Abl.Juni2-ZimmerwohnungmitKüche,WCundBad  -
zu vermieten.  Adresse  in der  Verwaltung.

f
Ratlos  . . . ? Hellseher  Colombo  fragen  Tel.
05222/2p  ei7 64 nach Absprache:  11-13  Uhr

Ferienhaus  am  Bodensee  31/2 Zi. direkt  -am See, mit
-Bootsanliegep.latz  und großem  Garten  in _Fußach/-
Osterreich'  von  Pr:iväi  zu-verkäufen:  _ 
Zuschriffen'.unteroNr.  81-06:-J17 an  die  Verwaltung-

1 \/erkäuferin  und  1 Hilfskraff  Lebensi;nittel)  gesucht.
Kaufhaus  Grissemann  Zams,  Teleton  36821

I
«

- Verkaufe  MINI 850, gut erha1ter7.
Telöfon  05442/2713  KI. 33 oder.2345

« -'-  -
j _ Danksagung  '

I
l,l-I I/zb!Ha«;»kzheb  7;üvXj«k«»

Für die persönlichen  und  schrifflichen  Bew,ei-
se  aufrichtiger  Anteilnahme  anläßlich  des 
Todes  unserer  Mutter,  Tante,  Patin,  Frau  i

I

Maria  Slavinsky  '

. Danken  wir  allen  Verwandten,  Freunäen  und
i Bekannten,  die unsereiiefü  \/Örstorbene  so i

zahlreich  auf ihrem  letzten  Weg  begl'eitet-än  i
und  ihr  Grab  mit  Kränzen  und  Blumen  i
schmückten.  Besonders  dankeri  wir Hochw.  i

 Herrn  Dekan  Aiehner  für  die Einsegnung  und  I
}die  Feier  des Sterbegottesdienstes.  I

I
_ Vergeltsgott.den  Hausparteien  für  ihie  Anteil-

nahme  und  die Kranzspende.
l,

Landeck,Öim  Ju;i  1981  ' a . - ' - 'Z "  -
Die  Hinterbliebenen

I
VellalJllbllgö  &llllllRJlilauUileil

für die Somm,ersaison  gesucht,  das  auch  im Verkauf
(Kiosk)  aushelfen  kann.  "
Adresse  in der  Ve,rwaltung  -

I: Verläßliche  Frau
, ' ha1btags  oder  stundenweise  sucht

Pension  Enzian,  Familie  Stubenböck,  Landeck  -
Te:lefon  05442-2066

Immobilien  - Verkaiif  '  _ -,a
, Baugrund in St. Anton @/Arlberg  . - '

Eigentumswohnung  in Sjt. Anton  a/Arlberg  _ 
Eigentumswohnung  in sehr  herrlicher,  ruhiger  Lage  Nähe  Landeck
Eigentumswohr'iung  in Landeck,  zenjrale  ruhige'Lage  -
versch. Eigent4mswohnungen  in bester Wohnlage in Innsbruck2'-Fami1ienhaus  tnit  Garten  am Arlberg
Ferieniiaus  in ruhiger  sonniger  Lage  Nähe  Landeck  '
Großes Wohnhaus Nähe !mst, S a13 Millionen
Gut_eingeführtes  Gasthaus  in zentraler  Lage  im vorderen  Ötztal
Gutgehendes  Cafehaus  im Raum  Landeck
Appartementhaps  im vorderen  Painauntal,  ne'u gebaut

. Zu  vermieten:  _

' MLaeg'e"F-eoredfünGleasncdheäcffksräume in LffindecN  . ' . . ' -
Büro-  odei  Praxisräume,  zentrale  [_age in Landeck.  - .=,

Anfragen  bitte  an Arlberger-ImmobiIien  Landeck,  Malserstraße  52,
Telefon  05442-3694,_MitgIied  deaÖ TirolmmobiIienmarktÖs.
l '   "  i  i«ii

I
I Wir  danken  herzlich

für  die  vielen  Beweise  Öer Anteilnahme  am unerwarteten  Heirngang  meines  geliebten  ,Gatten,  Schwagerq  und  'Onkels,  Herrn  ,

Ferdinand  Hubinger  -
ehm.  Hotelier  vorr;i Hotel  Schwarzer  Adler

Mein besonderer  Dank  gilt Hochw.  Herrn  Pfarr<=r Lugger,  dem  Organisten,  allen  Freun-  iden,  Bekannten  sowie  unserem  treuen  alten  Personal  und  der  Bestattung  Dellemann-Ein herzliches  Vergelisgott  allen,  die ihm  Qie letzte  Ehre  erwiesen  und  sein Grab  mitKränzen  und Bfümen  schmüÖkten:  
La.ndeck,  Meran  im Juni 198j  -

,l

&
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Opel Mantai  neueS Pickerl, billigst abzugeben. . Junges  7BBy71 B(1(,5j  B5 Bj0d

 - ' Telefon  05446/2309  . a

Herren-  u. Damenfnseurm
gesucht.  Evt.  auch  Halbtagsbeschäftigung.

SALON  PESJAK  -Landeck-Perjen,  Te1.05442-2339

*

SC"'oc-"a*!-a"

Mitarbeitenn,  Junykö«,lfüi  üder

KÜJöfülmä(kfööil,  Söi'vfümfül-

- Ct10n ohne Inkasso. Gute Bezat31ung und nettes
Betriebsklima.

Getränkemarkt  Ö'dweg 1
6500  Landeck

AKTION  bis  30.6.1981

Österr. Märzen  Bier  20;0,5   S 79,90

Osterr.-(JualitätsIimonaderi,  '4 SÖrten,  20xO,5
S 79,90

- Österr. Markensekt  1 -ltr. FI. S.59;90  

, Liköre,  allö'Sorten';  0,7 Itr-. FI. S 4Ö,90

Wein  aus fjie-deröstörreich  di?ekt  vofö  Wein-

bauer,  -rot urid  weiß, 1 'ltr. FI. S 29,90  '

Öffnüngszeiten:  Mo-Fr.  8.30-12.00  0hr.

14.30-18.00  Uhr '

'  Samstag  8-12  Uhr

KEINE  MITTWOCHSPERRE

Der beste Beweis  unserer  Leistungs-

fähigkeit  sind unsere Preise.

lnnend!SperSlonsfEirbe,  wischfest,  weiß, - Fassadend!spersionsfart)e weiß

12 kg netto, im Plastikeimer  119,  »-  12 kg netto, im Plastikeimer  a 283,

Innend!spers!onsfarbe  waschfest,  w-eiß, Wag-ner  F(puchtraumpulver

12 kg nel'o"'m Plas"k'e'föe' - ' 1 6;)'  Anstrichpufüer  für  Naßräume  und  Fwaes:ßad2eä;kg'

R8fö4/1A
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jAREN
IE MEHR  SfftEl € HEN

Alts Türen  und  Rahmen  yie  neu: 0 Durch PORTAS-Kunst-
stofFummantelung in vie!en Holzdepsins und Unifarben *  Passend
zu Ihrer Einrichfung 0 Fachmönnisch - preiswert  *  Mörgens, ge-
holt l  afünds  gefüacht. Ruffin Sie gleich ani   AU  ma

Alleinverarbeilet fur die pol Bez Reutle, Landeck, Imst, Innsbruck PORT  (5  oLand  und  Wipptal-

PORTAß-Tuten-Fachbeliiebe  uberall  in Osjetrek.h  und  in vielen  Landem  Eutopas

Verkaufe  neuen'PLASTIK=ÖLTANK,  2.000  Liter,
mit Erweiterungszusatz,  um S 5.000.-.

Telefon  05447-5632  oder  5634

Neuwertige  2-gruppigt  [»pia.l,»uma.»Jfüney  -

Marke  Gaggia,  günstig  abzugeben.

Telefon  05473-254

hinfahraen-Geld sparen.

Dr.  Peter  Glasowski
Facharzt  für  Hals-,  Nasen-  und

Ohrenkrankheiten

vom  24. Juni  -  4. Juli  1981
IN URLAUB

Nächste  Ordination  am  6. Juli  1981

übernehme  Änderungs-  und  Ausbesse-
rungsarbeiten  in Heimarbeit.

, Teleton  05442-3269

Suchen  für  kommendeSor@mÖrsisor:iJungkoch  und
Küchenhilfe.  Klimmer  Herbert,  Restaurant  Pfeffermüh-
le, 6580  St. Anton,  Telefon  ' 05446-2952  oder  2834.

Kostenlose  Gartenberatung  und  -pi:anung  mit
Anwuchsgarantie  bei  Gartencenter  Hauer,  Innsbruck,
Hall, Schwaz,  Kufstein,  Telfs, Telefon  05'222-22807
oder  21154.  Jetzt:  Hydrokültur  - Anruf  genügt!  '

Ca. 120  qm WOtlnfiäCtle'als  Büro-  oder  Ordina-
tiönsräurrie,  evfötue!l  auch  als Wohnufü) in günstiger
Lage  in Landeck  zu vermieten.  
Zuschriften  unte:r  Nr. 15534  an die  TT Geschäffsstelle
Landeck,  Malsersträße  a74. a -

Unöere  Befa  Panee»e  TMer  und  Kassettin  in allen
Holzarten zur Sölbstverlegung und Wär@eisolierung,Fichtenqchalungen,  Leisterf,  Bastlerbedarf,  Vortiprige,
Teppiche,-Inneneinrichtungen,  alles  aus  einer.Han6  l
vom  Boden  bis  zur  Wand!
Holzstudio  BRENNER,  Imst,  Am Rofen  40,

Telefon-  0541  2-24ä2

Wir  suchen  nach  -Schulschluß

1 Kochlehrling  u.

1 Kellnerlehrling
(männlich  oder  weiblich).

Fam.  H. Türtscher,  Hot-el'Flu-ch-thorn  6563  Galtür,
Telefon  05443-202  oöer  300.  - '



Nr.  25
GEMEINDEBL  ATT 19.  Juni  1981

Puch Kleinmotorrad  N 50 GK, s3. 78, e- Gang I

Zu verkaufen. Telefon  05442-2810  oder  31982  ,'

' Besuchen  Sie  unser  Küchenstudio  und urteilen  Sie  '

, seIbstüberunsereAuswahIundQualität.Küchenstudio
Brenner,  Imst,  Am Rofen  40, Tel. 05412-2462.

Gebrauchtmaschinen:  Messey  Ferguson  135  sehr  preisgünstig,

. ItYZ  Steyr 188, Hydraulikbagger, Tribacher Anhänger, AEBI 1000;

Neumaschinen:  Reformprodukte,  Muli 33, 50, 150,  Mäher  15 5

, - *  und 131,  ASCO-Produkte,  Gebläse,  Belüftung  und Futterschoner,

Seperatoren,  Melkmaschinen,  Räucherschränke,  Motorsägen,

AEG  Koch-,  Kühl-  und  Waschgeräte,  Puch  Fahrräder  für  Kinder  und

__ % Erwachsene, Reformprodukte und Gartengeräte.
'-'  Gelegenheitskauf:  Holder  Allradschlepper  mit Frontlader,  neu-

_< -i  wertig. Günstige Angebote an Sportjacken.

ii Landmachinen  Franz  Rietzler,  6531 Ried,
--'-=-  Telefon  05472-6412

-ii

BUNDESLANDER -VERSICHERUN(3
,==-»ä===,,

Zweigstelle Landeck (@

/O/J# stti» umB«aeB«n
Unsere  neue  Adresse:

Perfuchs  - Innstraße  1 (Contibau)

Telefon  Nr.  05442-2802  und  3400

Wir  bitten  weiterhin  um Ihr  Vertrauen

?)«t fiO«q tns '7-ettüiqtüt/&  6üAtt
::t»*a  1z»  f:'  44  »**L»»  iiz

H€/€!!:r &'&€!!: ]fff40fi" €4J;»e

@ Reiscscrvice  @ Scheck  und
*  Geldwechsel  Scheckkarte

@ Reiseschecks @ @ Eurocard
 _ ffl _ _ ffla  s___  __a

%;  P'e'e'fl a
N   

älnöl  mit11  ZweigstellenaJ  «2  I flr= «löal L:
 7           

- i I
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Kaufhaus
GRISSEMANN
Zams

Warum  zu Grissemann
nach  Zams?
Wegen  unserer  Leistungen!

Tiefstpreisangebot:
1 Kiste  Bier  Schützenbräu

Pepsi,  Cola,  Orange,  Zitron,  1 Itr

ü kg Pommes  frites  tiefgek.
Aufschnitt,  300  gr.,

s sg,go
+ Pfand

s e,go
+ Pfand

S 21,90

S 26,90

D*buiiJvib  bchönes  Obst  und Gemüse.

EIN VERSUCH  LOHN  SICH  »MMER!

Wir  stellen  ab sofort

1 BUROKRAFT  (männlich),
mit  abgeleistetem  Präsenzdienst  ein.

Fa.  Franz  RIETZLER  6531  Ried  i. Oberinntal
Telefon  05476-6412

Fachehepaar  sucht  Gasthof-Pension
zu kaufen  oder  gegen  Ablöse  auf
Zeit-  oder  Leibrente.

Zuschriften  unter  Nr. 81-06-15

Der  neue  Brief-

iiii  maifönkal«luH
OSTERREICH  1982

ist erschienen!

hrotla
werner  schrott

6500  landeck  - malserstr.  64

Kaufe  laufend

Gold-  und  Silbermünzen

Briefmarken  Österr.

postfrisch

Se11i»1a»idi9ö KÖCHIN
für  Werkskantine  mit  Ausbildung  oder  entsprechender
Berufspraxis  zum  baldigen  Eintritt  gesucht.

Wir  bieten  neben  leistungsgerechter  Bezahlung  sämt-
liche  soziale  Leistungen  eines  Konzerns.
5-Tagewoche  Mo-Fr  7.30  - 15.30  Llhr.

Ihre  Bewerbung  richten  Sie-bitte  an

Donau  Chemiv  Aklfübycsalla<, €i«fl
Werk  Landeck,  Jubiläumsstraße  1-3
Telefon  Nr. 05442-2511  oder  2514

Sonderangebot  vom
19.  6. -  26. 6.

Frisch  gekaufi  ab Werk  zu Superpreisen!!!

Vollfl.  Grillstelzen  ab 2 Stück,

per  kg S 29.90,  incl.  32.30
Hühner  la im Karton  zu 10  Stück,

per  kg S 27.70,  incl. 29.90
Magere  Selchstelzen,  ab 2 Stück,  1 Paket Sauerkraut
gratis,

per  kg S 33.90,  incl.  36.50
Fleischkäse  halbe  Stücke,  vacpac,

per  kg S 39.-,  incl.  41.90

7 Fachgeschäfte
unter  einem
Dach

Unser  TA9Hsw:1i1nga;«  nllj 19. und 20. 6.

,,Verhackerts",  würziger  Brotaufstrich  1 Stück,
ca. 150  gr. nur  S  9. -

"rnl""  6551Pians.Tel.2038/2088
RIED  - Tel.  05472-6271
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